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<RepeatBlock-Amend><Amend>Änderungsantrag		<NumAm>309</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	weist warnend darauf hin, dass Landwirtschaft hohe Anfangsinvestitionen erfordert; hält fest, dass Junglandwirte häufig nicht über Ersparnisse, Sicherheiten oder eine Kredithistorie verfügen, was ihren Zugang zu Finanzmitteln einschränkt;
	12.	weist warnend darauf hin, dass Landwirtschaft hohe Anfangsinvestitionen erfordert, insbesondere in Bezug auf den Erwerb von Land, Ausrüstung, Infrastruktur und Technologie; hält fest, dass Junglandwirte häufig nicht über Ersparnisse, ausreichende Sicherheiten oder eine etablierte Kredithistorie verfügen, was ihren Zugang zu Finanzmitteln erheblich einschränkt; betont daher, dass spezifische Finanzierungsinstrumente wie staatliche Garantien, Kreditlinien zu vergünstigten Bedingungen, Vereinbarungen zur Risikoteilung und Finanzierungsbedingungen entwickelt werden müssen, die auf landwirtschaftliche Produktionszyklen zugeschnitten sind, um Marktzutrittsbarrieren abzubauen, den Generationswechsel zu erleichtern und landwirtschaftliche Betriebe wirtschaftlich tragfähiger zu machen;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>310</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Everding</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	weist warnend darauf hin, dass Landwirtschaft hohe Anfangsinvestitionen erfordert; hält fest, dass Junglandwirte häufig nicht über Ersparnisse, Sicherheiten oder eine Kredithistorie verfügen, was ihren Zugang zu Finanzmitteln einschränkt;
	12.	weist warnend darauf hin, dass Landwirtschaft hohe Anfangsinvestitionen erfordert; hält fest, dass Junglandwirte zwar häufig eine positivere Einstellung zu ethischer und nachhaltiger Landwirtschaft haben, jedoch nicht über Ersparnisse, Sicherheiten oder eine Kredithistorie verfügen, was ihren Zugang zu Finanzmitteln einschränkt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>311</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Grapini</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	weist warnend darauf hin, dass Landwirtschaft hohe Anfangsinvestitionen erfordert; hält fest, dass Junglandwirte häufig nicht über Ersparnisse, Sicherheiten oder eine Kredithistorie verfügen, was ihren Zugang zu Finanzmitteln einschränkt;
	12.	weist warnend darauf hin, dass Landwirtschaft hohe Anfangsinvestitionen erfordert; hält fest, dass Junglandwirte häufig nicht über Ersparnisse, Sicherheiten oder eine Kredithistorie verfügen, was ihren Zugang zu Finanzmitteln einschränkt; ist der Ansicht, dass aus diesem Grund Lösungen gefunden werden sollten, um Junglandwirten den Zugang zu Finanzmitteln zu erleichtern.


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>312</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sakis Arnaoutoglou</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	weist warnend darauf hin, dass Landwirtschaft hohe Anfangsinvestitionen erfordert; hält fest, dass Junglandwirte häufig nicht über Ersparnisse, Sicherheiten oder eine Kredithistorie verfügen, was ihren Zugang zu Finanzmitteln einschränkt;
	12.	weist warnend darauf hin, dass Landwirtschaft hohe Anfangsinvestitionen erfordert; hält fest, dass Junglandwirte häufig nicht über Ersparnisse, Sicherheiten oder eine Kredithistorie verfügen, was ihren Zugang zu Finanzmitteln einschränkt, sodass mehr als 50 % ihrer Kreditanträge abgelehnt werden, verglichen mit 32 % bei älteren Landwirten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>313</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marko Vešligaj, André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a. betont, dass komplexe Steuersysteme junge Landwirte davon abhalten können, in den Agrarsektor einzusteigen und dort zu verbleiben, und fordert die Mitgliedstaaten auf, eine Steuerpolitik zu entwickeln, die die Lebensfähigkeit der Landwirtschaft sicherstellt, während gleichzeitig ein gerechtes Steuersystem gewahrt bleibt, bei dem Hinterziehung verhindert wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>314</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	befürwortet die Entwicklung eines modernisierten Rahmens zur Bewertung finanzieller Risiken in der Landwirtschaft, mit dem den spezifischen Merkmalen des Sektors Rechnung getragen und Finanzierungshindernisse für Junglandwirte und Neueinsteiger abgebaut werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>315</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Paulo do Nascimento Cabral, Carmen Crespo Díaz, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	befürwortet die Entwicklung eines modernisierten Rahmens zur Bewertung finanzieller Risiken in der Landwirtschaft, mit dem den spezifischen Merkmalen des Sektors Rechnung getragen und Finanzierungshindernisse für Junglandwirte und Neueinsteiger abgebaut werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>316</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Peter Agius</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, gegebenenfalls und unter Einhaltung klarer Qualitäts-, Sicherheits- und Umweltstandards im Rahmen von Förderprogrammen für Junglandwirte den Kauf gebrauchter landwirtschaftlicher Maschinen zuzulassen; betont, dass dadurch die Kaufkraft von Junglandwirten und Neueinsteigern, insbesondere in kleinen und finanziell eingeschränkten Betrieben, gesteigert würde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>317</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Luis-Vicențiu Lazarus</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	betont, dass der begrenzte Zugang zu Finanzmitteln insbesondere Junglandwirte betrifft, die landwirtschaftliche Familienbetriebe übernehmen oder neue landwirtschaftliche Betriebe gründen, und fordert die Mitgliedstaaten auf, nationale Garantie- und Unterstützungsmechanismen zu entwickeln, die auf die Art des Agrarsektors zugeschnitten sind, um ihnen den Zugang zu Krediten und produktiven Investitionen zu erleichtern;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>318</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	fordert einen stärkeren und wirksameren Rahmen zur Bekämpfung unlauterer Handelspraktiken in der Agrar- und Lebensmittelversorgungskette; betont, dass eine angemessene Vergütung, ein vorhersehbares Betriebseinkommen und eine stärkere Verhandlungsposition der Landwirte Voraussetzungen dafür sind, junge Menschen dazu zu bewegen, in den Sektor einzusteigen und dort zu bleiben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>319</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
<Members>Cristina Guarda</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierende Fonds, zinsgünstige Darlehen und langfristige Kredite;
	13.	fordert maßgeschneiderte geschlechtersensible Finanzierungsinstrumente für Junglandwirtinnen und Junglandwirte sowie Neueinsteigerinnen und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, gezielte Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierender Fonds, zinsgünstiger Darlehen oder langfristiger Kredite; stellt jedoch mit Besorgnis fest, dass beim Zugang zu Krediten tendenziell kapitalintensive Strategien begünstigt werden, was zu einer Überschuldung führen, zur Konzentration von Landbesitz beitragen und letztendlich kleinere landwirtschaftliche Betriebe aus dem Markt drängen kann, wodurch die Vielfalt und Resilienz des Agrarsektors untergraben werden, die durch den Generationswechsel eigentlich geschützt werden sollten; betont daher, dass ein einfacher Zugang zu Krediten nicht dazu führen darf, dass Junglandwirte unter eine untragbare Schuldenlast geraten; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>320</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carmen Crespo Díaz; Maria Walsh</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierende Fonds, zinsgünstige Darlehen und langfristige Kredite;
	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission, die Mitgliedstaaten und die Europäische Investitionsbank, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, staatliche Garantien, revolvierende Fonds, zinsgünstige Darlehen, langfristige Kredite, tilgungsfreie Zeiten und Garantien, die die Notwendigkeit zusätzlicher dinglicher Sicherheiten in der Anfangsphase der Tätigkeit auf ein Minimum reduzieren bzw. ganz beseitigen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>321</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristina Maestre</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierende Fonds, zinsgünstige Darlehen und langfristige Kredite;
	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierender Fonds, zinsgünstiger Darlehen und langfristiger Kredite;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>322</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierende Fonds, zinsgünstige Darlehen und langfristige Kredite;
	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierender Fonds, zinsgünstiger Darlehen und langfristiger Kredite; betont, dass solche Instrumente Finanzierungsbedingungen bieten sollten, die an die spezifischen Investitionszyklen der Landwirtschaft und die Bedürfnisse von Junglandwirten angepasst sind, unter anderem durch Vorzugszinsen, flexible Rückzahlungsmodalitäten und, falls erforderlich, tilgungsfreie Zeiten; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten ferner auf, die Zusammenarbeit mit privaten Finanzinstituten zu verstärken, um das Verständnis und die Akzeptanz vielfältiger und innovativer landwirtschaftlicher Modelle zu verbessern und ihnen einen leichteren Zugang zu Finanzmitteln zu ermöglichen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>323</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierende Fonds, zinsgünstige Darlehen und langfristige Kredite;
	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierender Fonds, zinsgünstiger Darlehen und langfristiger Kredite; betont, dass solche Instrumente Finanzierungsbedingungen bieten sollten, die an die spezifischen Investitionszyklen der Landwirtschaft und die Bedürfnisse von Junglandwirten angepasst sind, unter anderem durch Vorzugszinsen, flexible Rückzahlungsmodalitäten und, falls erforderlich, tilgungsfreie Zeiten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>324</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Peter Agius</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierende Fonds, zinsgünstige Darlehen und langfristige Kredite;
	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierender Fonds, zinsgünstiger Darlehen und langfristiger Kredite; fordert in diesem Zusammenhang einen vereinfachten Zugang für kleine und fragmentierte Betriebe, Vorfinanzierungsoptionen und geringere Anforderungen in Bezug auf Sicherheiten für Junglandwirte, die in Modernisierungs-, Bewässerungs-, Lager-, Verarbeitungs- und Vermarktungskapazitäten investieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>325</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Arash Saeidi, Sebastian Everding</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierende Fonds, zinsgünstige Darlehen und langfristige Kredite;
	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierender Fonds, zinsgünstiger Darlehen und langfristiger Kredite, auch für den Erwerb von landwirtschaftlichen Flächen; betont, dass diese Instrumente auch menschenwürdige Arbeits- und Lebensbedingungen fördern sollten, einschließlich des Zugangs zur Gesundheitsversorgung, des Umweltschutzes und der Gleichstellung der Geschlechter;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>326</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Luke Ming Flanagan</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierende Fonds, zinsgünstige Darlehen und langfristige Kredite;
	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierender Fonds, zinsgünstiger Darlehen und langfristiger Kredite; betont jedoch, dass diese Instrumente auf ihre Widerstandsfähigkeit gegenüber Marktschwankungen geprüft werden müssen, um sicherzustellen, dass junge Landwirte nicht dazu verleitet werden, sich untragbare Schulden aufzubürden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>327</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Esther Herranz García</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierende Fonds, zinsgünstige Darlehen und langfristige Kredite;
	13.	fordert maßgeschneiderte Finanzierungsinstrumente für Junglandwirte und Neueinsteiger und appelliert an die Kommission und die Mitgliedstaaten, Finanzierungsinstrumente auszuweiten, einschließlich Mischfinanzierungen, Garantien, revolvierende Fonds, zinsgünstige Darlehen und langfristige Kredite; betont, dass diese Instrumente günstigere Bedingungen für die Förderung der Digitalisierung und Innovation in der landwirtschaftlichen Erzeugung bieten sollten;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>328</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, die ergänzende Einkommensstützung für Junglandwirte im Rahmen der GAP 2028-2034 fortzusetzen und zu verstärken; fordert, dass diese Zusatzzahlung über einen Zeitraum von fünf Jahren verteilt wird, nicht an förderfähige Hektarflächen, Obergrenzen oder degressive Staffelung gekoppelt ist und jedem Junglandwirt zugänglich ist, auch bei Unternehmensstrukturen in Form einer Niederlassung durch mehrere Personen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>329</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
<Members>Cristina Guarda</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	 
	13a.	fordert die Kommission auf, in Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten und Finanzinstituten, einschließlich nationaler Förderbanken und Kreditinstituten, alternative Finanzinstrumente zu entwickeln, die besser auf kleinere und agroökologische Betriebsmodelle zugeschnitten sind, darunter solidarische Finanzierungen, genossenschaftliche Kreditprogramme und Mechanismen für „geduldiges Kapital“; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, parallel dazu Dienste für Kreditmediation und frühzeitige Unterstützung zu entwickeln, um Landwirte in finanziellen Schwierigkeiten zu begleiten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>330</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Salvatore De Meo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, im Rahmen der Maßnahmen für Junglandwirte und den Generationswechsel einen wirksamen und erleichterten Zugang zu Finanzierungsinstrumenten sicherzustellen, um die Gründung, Investition in und Entwicklung landwirtschaftlicher Unternehmen zu unterstützen;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>331</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stefan Köhler</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	betont, dass Finanzprodukte angemessen auf die Bedürfnisse junger Landwirte zugeschnitten sein müssen, einschließlich ausreichend langer Laufzeiten und stabiler Konditionen, um ein sicheres Finanzierungs- und Investitionsumfeld zu schaffen, das junge Landwirte in die Lage versetzt, sich anzupassen und innovativ zu sein, ihnen aber auch ermöglicht, die oft langfristigen Vorteile ihrer Investitionen zu realisieren, beispielsweise in Bezug auf die Infrastruktur des landwirtschaftlichen Betriebs, die Prozessoptimierung oder die Automatisierung;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>332</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carmen Crespo Díaz, Maria Walsh</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	fordert, dass bei den Finanzierungsinstrumenten für Junglandwirte die besonderen Schwierigkeiten von Junglandwirtinnen beim Zugang zu Krediten, Sicherheiten und Erstinvestitionen berücksichtigt werden, indem angepasste Finanzierungsfazilitäten, staatliche Garantien, finanzielle Beratung und Unterstützung für von Frauen geleitete Projekte in den Bereichen Landwirtschaft, Viehzucht, Genossenschaften und Lebensmittelverarbeitung gefördert werden;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>333</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Buda, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, für eine günstige steuerliche Behandlung von Junglandwirten zu sorgen und keine Steuern oder Abgaben auf Subventionen zu erheben, die Junglandwirten im Rahmen der GAP gewährt werden, sowie auf andere Formen der Finanzierung und Unterstützung, die für die Niederlassung, Investitionen und den Generationswechsel in der Landwirtschaft bestimmt sind, damit die Landwirte weiterhin in vollem Umfang von den Auswirkungen dieser Instrumente profitieren können;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>334</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Christine Singer, Asger Christensen, Charles Goerens, Barry Cowen, Ciaran Mullooly</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	fordert, dass bei der Investitionsförderung für Junglandwirte ein besonderes Augenmerk auf Viehbetriebe, moderne und tiergerechte Haltungssysteme, das Dungmanagement sowie klimaresiliente landwirtschaftliche Infrastruktur gelegt wird, damit Junglandwirte in eine zukunftsorientierte Tierhaltung investieren können und zugleich die wirtschaftliche Tragfähigkeit gesichert wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>335</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, weiterhin Möglichkeiten zu prüfen, damit Junglandwirte oder Neueinsteiger Fremdkapital zur Finanzierung ihrer Niederlassung nutzen können, wobei sichergestellt werden muss, dass diese Landwirte weiterhin die Entscheidungsgewalt über ihre betrieblichen Weichenstellungen behalten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>336</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Claire Fita, Eric Sargiacomo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, kollektive Investitionen weiter zu fördern, insbesondere in gemeinsam genutzte Maschinen, Verarbeitungsinfrastruktur, Lagerung und Vermarktung, um die Anschaffungskosten zu senken, die Wettbewerbsfähigkeit der landwirtschaftlichen Betriebe zu verbessern und die territoriale Dynamik zu stärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>337</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ciaran Mullooly, Jérémy Decerle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	fordert die Kommission auf, die Mitgliedstaaten bei der Einführung gezielter Einkommensteuererleichterungen für Neueinsteiger in die Landwirtschaft und für qualifizierte landwirtschaftliche Arbeitskräfte zu unterstützen, einschließlich befristeter Regelungen nach dem Vorbild erfolgreicher Maßnahmen zur Gewinnung von Fachkräften, wie sie in anderen strategischen Sektoren zum Einsatz kommen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>338</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Salvatore De Meo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13b.	fordert eine verstärkte Zusammenarbeit zwischen der Kommission, den Mitgliedstaaten, der EIB und dem Europäischen Investitionsfonds, um speziell auf Junglandwirte ausgerichtete Finanzierungsinstrumente zu entwickeln und zu stärken, mit denen die Gründung, Investitionen in und die Entwicklung landwirtschaftlicher Unternehmen erleichtert werden sollen; betont insbesondere, wie wichtig öffentliche Garantiesysteme und Risikoteilungsmechanismen zwischen Behörden und Finanzinstituten sind, um den Zugang zu Krediten zu verbessern und finanzielle Hindernisse für den Eintritt in den Agrarsektor abzubauen;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>339</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Salvatore De Meo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13b.	betont, wie wichtig es ist, spezielle Finanzierungsregelungen einzuführen, die den wirtschaftlichen Besonderheiten des Agrarsektors und der Zeit Rechnung tragen, die erforderlich ist, um die Tragfähigkeit neuer landwirtschaftlicher Betriebe zu erreichen, einschließlich gegebenenfalls erleichterter Bedingungen wie einer Mindestabschreibungszeit von vier Jahren für Darlehen an Junglandwirte;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>340</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ciaran Mullooly</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13b.	fordert eine Überprüfung der Zulassungsvoraussetzungen für die Einkommensausgleichsregelung, um sicherzustellen, dass Junglandwirte und Neueinsteiger bereits in einer früheren Phase ihrer landwirtschaftlichen Laufbahn Zugang zu dieser Maßnahme erhalten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>341</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	weist warnend darauf hin, dass Junglandwirte zunehmend Klima-, Markt- und krankheitsbedingten Risiken ausgesetzt sind und einem ungleichen Zugang zu Risikomanagementinstrumenten gegenüberstehen; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Risikomanagementinstrumente zu stärken und den Zugang für Junglandwirte zu verbessern;
	14.	weist warnend darauf hin, dass Junglandwirte zunehmend Klima-, Markt- und krankheitsbedingten Risiken ausgesetzt sind, darunter Wasserknappheit, Dürren, extremen Wetterereignissen, Bodendegradation sowie Krisen im Bereich der Tier- und Pflanzengesundheit, und einem ungleichen Zugang zu Risikomanagementinstrumenten gegenüberstehen; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Risikomanagementinstrumente zu stärken und den Zugang für Junglandwirte zu verbessern und zugleich die Anpassung an den Klimawandel, die nachhaltige Wasserbewirtschaftung und die langfristige Resilienz der landwirtschaftlichen Betriebe zu fördern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>342</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	weist warnend darauf hin, dass Junglandwirte zunehmend Klima-, Markt- und krankheitsbedingten Risiken ausgesetzt sind und einem ungleichen Zugang zu Risikomanagementinstrumenten gegenüberstehen; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Risikomanagementinstrumente zu stärken und den Zugang für Junglandwirte zu verbessern;
	14.	weist warnend darauf hin, dass Junglandwirte zunehmend Klima-, Markt- und krankheitsbedingten Risiken ausgesetzt sind und einem ungleichen Zugang zu Risikomanagementinstrumenten gegenüberstehen; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Risikomanagementinstrumente, die Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel und die Krisenvorsorge zu stärken und den Zugang für Junglandwirte zu verbessern; fordert die Mitgliedstaaten auf, bewährte Verfahren auszutauschen und Risikomanagementinstrumente besser aufeinander abzustimmen, um den sich wandelnden regionalen Klimabedingungen besser Rechnung zu tragen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>343</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Claire Fita, Eric Sargiacomo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	weist warnend darauf hin, dass Junglandwirte zunehmend Klima-, Markt- und krankheitsbedingten Risiken ausgesetzt sind und einem ungleichen Zugang zu Risikomanagementinstrumenten gegenüberstehen; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Risikomanagementinstrumente zu stärken und den Zugang für Junglandwirte zu verbessern;
	14.	weist warnend darauf hin, dass Junglandwirte zunehmend Risiken im Zusammenhang mit Klima, Marktinstabilität und Krankheiten ausgesetzt sind und einem ungleichen Zugang zu Risikomanagementinstrumenten gegenüberstehen; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Risikomanagementinstrumente zu stärken und den Zugang für Junglandwirte zu verbessern, aber auch reaktionsfähigere und effizientere Instrumente des Krisenmanagements durch staatliche Marktinterventionen einzuführen sowie spezifische Anreize für landwirtschaftliche Verfahren zu schaffen, die zur Eindämmung des Klimawandels und zur Anpassung an dessen Folgen beitragen, insbesondere durch Diversifizierung der Kulturen, Mischwirtschaft und Verbesserung der Bodengesundheit;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>344</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Arash Saeidi, Sebastian Everding, Luke Ming Flanagan</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	weist warnend darauf hin, dass Junglandwirte zunehmend Klima-, Markt- und krankheitsbedingten Risiken ausgesetzt sind und einem ungleichen Zugang zu Risikomanagementinstrumenten gegenüberstehen; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Risikomanagementinstrumente zu stärken und den Zugang für Junglandwirte zu verbessern;
	14.	weist warnend darauf hin, dass Junglandwirte zunehmend Klima-, Markt- und krankheitsbedingten Risiken ausgesetzt sind und einem ungleichen Zugang zu Risikomanagementinstrumenten gegenüberstehen, während sie zudem erheblichem Druck im Bereich der Gesundheit und der Arbeitssicherheit ausgesetzt sind, da die Landwirtschaft nach wie vor einer der gefährlichsten Sektoren in der EU ist – mit einer Rate tödlicher Unfälle, die etwa dreimal so hoch ist wie der EU-Durchschnitt, sowie einem im Vergleich zur Allgemeinbevölkerung hohen Ausmaß an Stress, Depressionen und Selbstmorden; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Risikomanagementinstrumente zu stärken und den Zugang für Junglandwirte zu verbessern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>345</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Esther Herranz García</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	weist warnend darauf hin, dass Junglandwirte zunehmend Klima-, Markt- und krankheitsbedingten Risiken ausgesetzt sind und einem ungleichen Zugang zu Risikomanagementinstrumenten gegenüberstehen; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Risikomanagementinstrumente zu stärken und den Zugang für Junglandwirte zu verbessern;
	14.	weist warnend darauf hin, dass Junglandwirte zunehmend Klima-, Markt- und krankheitsbedingten Risiken ausgesetzt sind und einem ungleichen Zugang zu Risikomanagementinstrumenten gegenüberstehen; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Risikomanagementinstrumente zu stärken und den Zugang für Junglandwirte sowie die Deckung dieser Instrumente für Junglandwirte zu verbessern;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>346</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14a.	betont in diesem Zusammenhang, dass ein soliderer EU-Rahmen für den Umgang mit landwirtschaftlichen Risiken entwickelt werden muss, einschließlich der Einrichtung eines EU-Rückversicherungsmechanismus für die Landwirtschaft, um den Sektor gegen die zunehmende Häufigkeit und Intensität extremer Wetterereignisse, Gesundheitskrisen und Marktstörungen resilienter zu machen und gleichzeitig für eine bessere Absicherung gegen Risiken zu sorgen, die Stabilität der landwirtschaftlichen Einkommen zu verbessern und den Zugang zu wirksameren und erschwinglicheren Versicherungsinstrumenten für Landwirte zu erleichtern;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>347</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14a.	betont, dass es wichtig ist, Anreize für Präventionsmaßnahmen im Bereich Risikomanagementinstrumente zu schaffen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>348</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Michal Wiezik, Jérémy Decerle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Risikomanagementinstrumente durch eine stärkere Unterstützung von Präventivmaßnahmen und Investitionen in die Anpassung an den Klimawandel zu ergänzen, die die Anfälligkeit gegenüber Klima- und Umweltrisiken verringern, wobei der langfristigen wirtschaftlichen Tragfähigkeit und den Bedürfnissen von Junglandwirten und Neueinsteigern besondere Aufmerksamkeit zu widmen ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>349</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Claire Fita, Eric Sargiacomo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14a.	betont, dass ein nachhaltiger Zugang zu Wasser und dessen effiziente Bewirtschaftung wesentliche Voraussetzungen für die wirtschaftliche Lebensfähigkeit landwirtschaftlicher Betriebe und für den Generationswechsel sind, insbesondere vor dem Hintergrund zunehmender Dürren, Überschwemmungen und extremer Wetterereignisse; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, im Rahmen der GAP-Strategiepläne Investitionen von Junglandwirten in nachhaltige Bewässerung, Wasserspeicherung, die Wiederverwendung von aufbereitetem Abwasser, Agrarökologie und naturbasierte Lösungen vorrangig zu behandeln, um die Wasserresilienz landwirtschaftlicher Betriebe zu stärken und gleichzeitig den Schutz der Wasserressourcen und der Ökosysteme zu gewährleisten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>350</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14a.	betont, wie wichtig es ist, die Widerstandsfähigkeit der Wasserversorgung im Agrarsektor zu verbessern, indem Investitionen in Wasserspeicherungs-, -transport- und -verteilungsanlagen, in Maßnahmen zur Modernisierung und Verbesserung der Effizienz von Bewässerungssystemen und in den Einsatz innovativer technologischer Lösungen für die Bewirtschaftung der Wasserressourcen unterstützt werden, um die Fähigkeit des Sektors zur Anpassung an den Klimawandel zu verbessern, die Anfälligkeit für Dürren zu verringern und sicherzustellen, dass für die landwirtschaftliche Erzeugung Wasser zur Verfügung steht;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>351</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Emma Wiesner, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14a.	betont, dass ein faires, vorhersehbares und angemessenes landwirtschaftliches Einkommen unerlässlich ist, um junge Menschen für landwirtschaftliche Berufe zu gewinnen und damit den Generationswechsel zu sichern; fordert daher eine stärkere Position der Landwirte in der Wertschöpfungskette, eine verstärkte Unterstützung von Erzeugerorganisationen und Genossenschaften und wirksame Maßnahmen gegen unlautere Handelspraktiken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>352</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14b.	erkennt die inhärenten Zusammenhänge zwischen der Gesundheit von Menschen, Tieren und Umwelt an; stellt fest, dass die Forschung und Entwicklung von Impfstoffen gegen Tierseuchen eine der Prioritäten des Programms „Horizont Europa“ sowie des Europäischen Fonds für Wettbewerbsfähigkeit und der GAP sein sollte und dass alle Landwirte gleichermaßen in der Lage sein sollten, diese Impfstoffe rasch zu beschaffen;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>353</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Benoit Cassart, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	betont, dass Kommunikation über Finanzierungsinstrumente und Risikomanagementinstrumente wichtig ist, damit Junglandwirte diese stärker in Anspruch nehmen;
	15.	betont, dass die Akzeptanz von Finanzierungs- und Risikomanagementinstrumenten nicht nur von ihrer Bekanntheit, sondern auch von ihrer Zugänglichkeit abhängt; fordert einfachere Verwaltungsverfahren, angemessene beratende Unterstützung und benutzerfreundliche Umsetzungsbedingungen für Junglandwirte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>354</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stefan Köhler</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	betont, dass Kommunikation über Finanzierungsinstrumente und Risikomanagementinstrumente wichtig ist, damit Junglandwirte diese stärker in Anspruch nehmen;
	15.	betont, dass eine umfassende und praxisnahe Kommunikation über Finanzierungsinstrumente und Risikomanagementinstrumente sowie Beratung zu Geschäftsplänen wichtig sind, damit Junglandwirte diese stärker in Anspruch nehmen, wobei sinnvolle Dienstleistungen mit greifbaren Ergebnissen angeboten werden sollten, beispielsweise durch spezielle Informations- und/oder Beratungsdienste im Rahmen von Ämtern für ländliche Entwicklung oder anderer geeigneter, spezialisierter Dienste auf lokaler oder regionaler Ebene; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>355</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Grapini</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	betont, dass Kommunikation über Finanzierungsinstrumente und Risikomanagementinstrumente wichtig ist, damit Junglandwirte diese stärker in Anspruch nehmen;
	15.	betont, dass Kommunikation über Finanzierungsinstrumente und Risikomanagementinstrumente wichtig ist, da eine Erhöhung des Bewusstseins und des Vertrauens von Junglandwirten zu einer umfassenderen Nutzung dieser Instrumente beiträgt.


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>356</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Michal Wiezik, Jérémy Decerle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	betont, dass Kommunikation über Finanzierungsinstrumente und Risikomanagementinstrumente wichtig ist, damit Junglandwirte diese stärker in Anspruch nehmen;
	15.	betont, dass Kommunikation über Finanzierungsinstrumente, Anpassungsinstrumente und Risikomanagementinstrumente wichtig ist, damit Junglandwirte diese stärker in Anspruch nehmen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>357</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15a.	betont, dass Schulungs- und Kapazitätsaufbauprogramme in den Bereichen Finanzkompetenz, Unternehmensführung und Investitionsplanung gefördert werden müssen, um Junglandwirte besser mit den Fähigkeiten auszustatten, die sie benötigen, um Zugang zu Krediten zu erhalten, Finanzierungsmöglichkeiten zu bewerten, mit Risiken umzugehen und fundierte finanzielle Entscheidungen zu treffen und letztlich ihre landwirtschaftlichen Betriebe wirtschaftlich tragfähiger und wettbewerbsfähiger zu gestalten;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>358</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Pekka Toveri</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15a.	betont, dass die Akzeptanz von Finanzierungs- und Risikomanagementinstrumenten nicht nur von ihrer Bekanntheit, sondern auch von ihrer Zugänglichkeit abhängt; fordert einfachere Verwaltungsverfahren, angemessene beratende Unterstützung und benutzerfreundliche Umsetzungsbedingungen für Junglandwirte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>359</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Georgiana Teodorescu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15a.	betont, dass der Generationswechsel scheitern wird, wenn die landwirtschaftliche Primärproduktion das am wenigsten rentable Segment der Lebensmittelwertschöpfungskette bleibt; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Richtlinie über unlautere Handelspraktiken strikt durchzusetzen und sicherzustellen, dass Junglandwirte über die nötige Verhandlungsmacht verfügen, um faire Preise auszuhandeln, die ihre hohen anfänglichen Produktionskosten decken und ihnen einen angemessenen Lebensunterhalt garantieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>360</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carmen Crespo Díaz, Maria Walsh</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15a.	fordert die Kommission auf, im Rahmen der geltenden europäischen Rechtsvorschriften dafür zu sorgen, dass die Mitgliedstaaten eine spezifische und angepasste Besteuerung für die Aufnahme der landwirtschaftlichen Tätigkeit durch Junglandwirte einführen können, einschließlich Anreizen, Steuervergünstigungen oder Stundungen im Zusammenhang mit der Niederlassung, produktiven Investitionen, der Übertragung von Betrieben, dem Erwerb von Flächen und der Aufrechterhaltung der landwirtschaftlichen Tätigkeit;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>361</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15a.	erkennt an, dass der Generationswechsel in der europäischen Landwirtschaft eng mit der Fähigkeit der Landwirte verknüpft ist, zu fairen Bedingungen im Wettbewerb zu bestehen, und betont, dass es wichtig ist, dafür zu sorgen, dass eingeführte landwirtschaftliche Erzeugnisse aus Drittländern angemessenen Garantien und Standards unterliegen, um die Wettbewerbsfähigkeit und die langfristige Lebensfähigkeit der landwirtschaftlichen Betriebe in der EU zu schützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>362</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Benoit Cassart, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15a.	betont, dass zunehmende Klima-, Gesundheits-, Markt- und geopolitische Risiken ein wachsendes Hindernis für den Generationswechsel darstellen; fordert eine stärkere Unterstützung für Risikomanagementinstrumente sowie Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel und Krisenvorsorge für Junglandwirte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>363</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Salvatore De Meo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15a.	betont, dass die Verringerung der Risikoexposition durch diese Instrumente vom Bankensektor bei der Bewertung des Zugangs von Junglandwirten zu Krediten stärker anerkannt werden sollte;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>364</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Salvatore De Meo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15b.	betont darüber hinaus, dass die spezialisierte Schulung des Personals der Kreditinstitute bei der Bewertung landwirtschaftlicher Geschäftspläne und der sektorspezifischen Risiken unter gebührender Berücksichtigung der eigenen Investitionszyklen der Landwirtschaft, der wirtschaftlichen Renditezeiten und längerer Rückzahlungsfristen sowie unterschiedlicher Risikoprofile im Vergleich zu anderen aufstrebenden Wirtschaftszweigen gestärkt werden muss;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag			<NumAm>365</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15a.	verurteilt den Vorschlag der Kommission, Landwirten, die das Rentenalter erreicht haben und eine Rente beziehen, ab 2032 keinen Anspruch mehr auf Direktzahlungen zu gewähren; ist der Ansicht, dass dies den Unterschieden zwischen den Agrarstrukturen in der EU und der sozioökonomischen Realität vieler landwirtschaftlicher Familienbetriebe nicht Rechnung trägt; vertritt daher die Auffassung, dass die Förderfähigkeit für Direktzahlungen weiterhin auf der Grundlage der tatsächlichen landwirtschaftlichen Tätigkeiten erfolgen sollte, unabhängig davon, ob der Betriebsinhaber im Ruhestand ist;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>366</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marie Dauchy, Barbara Bonte, Valérie Deloge, Gilles Pennelle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	weist darauf hin, dass die Betriebsnachfolge durch unzureichende Altersbezüge, finanzielle Unsicherheit, komplexe Erbschaftsregelungen und Verwaltungsaufwand behindert wird;
	16.	bekräftigt nachdrücklich, dass das Zivilrecht, der Grundbesitz, die Regelung der landwirtschaftlichen Pachtverträge, die Erbschaftsregelungen sowie die Sozial- und Rentenversicherungssysteme in die ausschließliche und eigenständige Zuständigkeit der Mitgliedstaaten fallen; lehnt jeden Versuch einer Harmonisierung dieser Rechte oder ihrer Einbindung in die Kontrollmechanismen des Europäischen Semesters ab;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>367</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Arash Saeidi, Sebastian Everding, Luke Ming Flanagan</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	weist darauf hin, dass die Betriebsnachfolge durch unzureichende Altersbezüge, finanzielle Unsicherheit, komplexe Erbschaftsregelungen und Verwaltungsaufwand behindert wird;
	16.	weist darauf hin, dass die Betriebsnachfolge durch niedrige Ruhestandseinkommen, finanzielle Unsicherheit, steigende Preise für landwirtschaftliche Flächen, komplexe Erbschaftsregelungen, Verwaltungsaufwand und Schwierigkeiten beim Zugang zu den für die Gründung eines landwirtschaftlichen Betriebs erforderlichen Dienstleistungen wie Kindertagesstätten und Beförderungsmöglichkeiten, insbesondere in ländlichen Gebieten, auf Inseln und in den Gebieten in äußerster Randlage, behindert wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>368</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	weist darauf hin, dass die Betriebsnachfolge durch unzureichende Altersbezüge, finanzielle Unsicherheit, komplexe Erbschaftsregelungen und Verwaltungsaufwand behindert wird;
	16.	weist darauf hin, dass die Betriebsnachfolge durch unzureichende Altersbezüge, finanzielle Unsicherheit, komplexe Erbschaftsregelungen, geringe Verfügbarkeit von Beratung zur Nachfolgeplanung und Verwaltungsaufwand behindert wird; weist ferner auf den Mangel an Anreizen für Betriebsübergaben, Flächenmobilität und Mediationsprogramme hin;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>369</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Bernhuber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	weist darauf hin, dass die Betriebsnachfolge durch unzureichende Altersbezüge, finanzielle Unsicherheit, komplexe Erbschaftsregelungen und Verwaltungsaufwand behindert wird;
	16.	weist darauf hin, dass die Betriebsnachfolge durch unzureichende Altersbezüge, finanzielle Unsicherheit, hohe steuerliche Belastungen, komplexe Erbschaftsregelungen und Verwaltungsaufwand behindert wird;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>370</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Willemien Koning</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	weist darauf hin, dass die Betriebsnachfolge durch unzureichende Altersbezüge, finanzielle Unsicherheit, komplexe Erbschaftsregelungen und Verwaltungsaufwand behindert wird;
	16.	weist darauf hin, dass die Betriebsnachfolge durch unzureichende Altersbezüge, finanzielle Unsicherheit, komplexe Erbschaftsregelungen, belastende Steuerregelungen und Verwaltungsaufwand behindert wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>371</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	weist darauf hin, dass die Betriebsnachfolge durch unzureichende Altersbezüge, finanzielle Unsicherheit, komplexe Erbschaftsregelungen und Verwaltungsaufwand behindert wird;
	16.	weist darauf hin, dass die Betriebsnachfolge durch unzureichende Altersbezüge, finanzielle Unsicherheit, komplexe Erbschaftsregelungen und Verwaltungsaufwand sowie durch die emotionale Bindung an den Hof behindert wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>372</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	weist darauf hin, dass die Renten der Landwirte in vielen Fällen immer noch unter dem Einkommensniveau liegen, das zur Sicherstellung eines angemessenen Lebensstandards notwendig ist, und dass sie sich besonders schlecht für eine Lebensphase eignen, in der die Kosten für die Gesundheitsversorgung, Pflege und Langzeitpflege tendenziell steigen; hält es daher für entscheidend, die Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass Landwirte in den Genuss eines finanziell gesicherten Ruhestands kommen können, die Übertragung landwirtschaftlicher Betriebe von einer Generation zur nächsten zu erleichtern und den Generationswechsel im Agrarsektor zu fördern;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>373</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Bernhuber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	weist darauf hin, dass der Zugang zu Grund und Boden ebenso wie die Übertragung des Betriebes auf die junge Generation in mehreren Mitgliedstaaten erhebliche Steuerzahlungen – etwa im Bereich der Grunderwerb-, Schenkungs- und Erbschaftsbesteuerung – auslösen, die Junglandwirtinnen und Junglandwirte in der ohnehin kapitalintensiven Anfangsphase zusätzlich belasten und die Hofübergabe verzögern oder verhindern; 


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>374</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Bernhuber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16b.	fordert die Mitgliedstaaten auf, im Rahmen ihrer steuerlichen Zuständigkeit gezielte steuerliche Entlastungen für die Hofübernahme sowie für die innerfamiliäre und außerfamiliäre Betriebsübergabe anzudenken und vorzusehen;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>375</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	betont, dass es wichtig ist, die Übertragung landwirtschaftlicher Betriebe zwischen den Generationen anzuerkennen und zu unterstützen sowie sicherzustellen, dass Unterstützungsmechanismen in Bezug auf die Niederlassung von Junglandwirten der Familiennachfolge angemessen Rechnung tragen, da die Kontinuität der Landwirtschaft über Generationen hinweg einer der Schlüsselfaktoren für die Förderung des Generationswechsels, die Konsolidierung technischen Fachwissens und die Aufrechterhaltung der Produktion in ländlichen Gebieten ist;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>376</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	stellt fest, dass Familienbetriebe eine entscheidende Rolle bei der Sicherstellung eines erfolgreichen Generationswechsels spielen und nach wie vor das Rückgrat der europäischen Landwirtschaft bilden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>377</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stefan Köhler</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	stellt fest, dass zwischen dem Agrarsektor und anderen Wirtschaftssektoren ein Lohngefälle besteht, wobei das Einkommen eines Landwirts (weit) unter dem nationalen Durchschnittsbruttoeinkommen eines Mitgliedstaats liegen kann; fordert die Mitgliedstaaten daher auf, die Datenerhebung und vergleichende Analysen zu erleichtern, um sowohl auf nationaler Ebene als auch EU-weit mehr Transparenz hinsichtlich der Einkommen von Landwirten zu erreichen; fordert die Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, ihre Bemühungen um eine gerechte Vergütung der Landwirte zu verstärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>378</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Buda</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, in enger Zusammenarbeit mit der Kommission Warn- und präventive Beratungsmechanismen für Landwirte zu entwickeln, die rechtzeitig Informationen über Klima-, Pflanzengesundheits-, Tiergesundheits- und Marktrisiken bereitstellen, damit Maßnahmen zum Schutz von Pflanzen, Tieren und landwirtschaftlichen Investitionen rechtzeitig ergriffen werden können;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>379</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	stellt fest, dass auch soziale und psychologische Faktoren bei der Nachfolge in landwirtschaftlichen Betrieben eine bedeutende Rolle spielen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>380</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	fordert die Mitgliedstaaten auf, ihre Altersversorgungssysteme und Ruhestandsbedingungen zu überprüfen und Anreize zu schaffen, die den schrittweisen Eintritt in den Ruhestand und die generationenübergreifende Zusammenarbeit erleichtern; unterstreicht, dass ältere Landwirte in Würde und ohne Verlust der Einkommensgrundstützung in Ruhestand gehen können müssen;
	17.	fordert die Mitgliedstaaten auf, ihre Altersversorgungssysteme und Ruhestandsbedingungen zu überprüfen und die Rentenabsicherung für Landwirte zu verbessern; fordert die Mitgliedstaaten ferner auf, Anreize zu schaffen, die den schrittweisen Eintritt in den Ruhestand, die generationenübergreifende Zusammenarbeit und die Betriebsübergabe erleichtern, sowie die Inanspruchnahme privater Zusatzrenten durch Unterstützung bei der Finanzplanung und Aufklärungsprogramme zu fördern; betont, dass es wichtig ist, Landwirten leicht zugängliche Beratung und Unterstützung in Fragen der Altersvorsorge und der Betriebsnachfolge anzubieten, und fordert Maßnahmen, um sicherzustellen, dass alle Personen, die aktiv in der Landwirtschaft tätig sind – einschließlich Familienangehöriger, Ehepartner und Lebenspartner –, angemessenen Zugang zu sozialer Absicherung haben und die Möglichkeit erhalten, eigenständige Rentenansprüche aufzubauen; unterstreicht, dass ältere Landwirte in Würde und mit finanzieller Sicherheit in Ruhestand gehen können müssen, gestützt durch angemessene Renten- und Sozialversicherungssysteme, wobei gleichzeitig sichergestellt werden muss, dass die Unterstützung im Rahmen der GAP weiterhin gezielt aktiven Landwirten zugutekommt und die Übertragung von Flächen an junge Landwirte und Neueinsteiger erleichtert wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>381</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carmen Crespo Díaz, Maria Walsh</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	fordert die Mitgliedstaaten auf, ihre Altersversorgungssysteme und Ruhestandsbedingungen zu überprüfen und Anreize zu schaffen, die den schrittweisen Eintritt in den Ruhestand und die generationenübergreifende Zusammenarbeit erleichtern; unterstreicht, dass ältere Landwirte in Würde und ohne Verlust der Einkommensgrundstützung in Ruhestand gehen können müssen;
	17.	fordert die Mitgliedstaaten auf, ihre Altersversorgungssysteme und Ruhestandsbedingungen zu überprüfen und Anreize zu schaffen, die den schrittweisen Eintritt in den Ruhestand, die generationenübergreifende Zusammenarbeit und die wirksame Übertragung von Betrieben an Junglandwirte erleichtern; unterstreicht, dass ältere Landwirte in Würde und ohne Verlust der Einkommensgrundstützung in Ruhestand gehen können müssen und dass durch Instrumente für Steuer- und Nachfolgeregelungen sowie Beratung ein geordneter Übergang des Betriebs gefördert werden sollte;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>382</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	fordert die Mitgliedstaaten auf, ihre Altersversorgungssysteme und Ruhestandsbedingungen zu überprüfen und Anreize zu schaffen, die den schrittweisen Eintritt in den Ruhestand und die generationenübergreifende Zusammenarbeit erleichtern; unterstreicht, dass ältere Landwirte in Würde und ohne Verlust der Einkommensgrundstützung in Ruhestand gehen können müssen;
	17.	fordert die Mitgliedstaaten auf, ihre Altersversorgungssysteme und Ruhestandsbedingungen zu überprüfen und Anreize zu schaffen, die den schrittweisen Eintritt in den Ruhestand und die generationenübergreifende Zusammenarbeit erleichtern; unterstreicht, dass ältere Landwirte in Würde und mit finanzieller Sicherheit in Ruhestand gehen können müssen, gestützt durch angemessene Renten- und Sozialversicherungssysteme, wobei gleichzeitig sichergestellt werden muss, dass die Unterstützung im Rahmen der GAP weiterhin gezielt aktiven Landwirten zugutekommt und die Übertragung von Flächen an junge Landwirte und Neueinsteiger erleichtert wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>383</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	fordert die Mitgliedstaaten auf, ihre Altersversorgungssysteme und Ruhestandsbedingungen zu überprüfen und Anreize zu schaffen, die den schrittweisen Eintritt in den Ruhestand und die generationenübergreifende Zusammenarbeit erleichtern; unterstreicht, dass ältere Landwirte in Würde und ohne Verlust der Einkommensgrundstützung in Ruhestand gehen können müssen;
	17.	fordert die Mitgliedstaaten auf, Altersversorgungssysteme und Ruhestandsbedingungen zu überprüfen und Anreize zu schaffen, die den schrittweisen Eintritt in den Ruhestand, die landwirtschaftliche Teilzeitarbeit und die generationenübergreifende Zusammenarbeit erleichtern; unterstreicht, dass ältere Landwirte in Würde und ohne Verlust des Grundeinkommens in Ruhestand gehen können müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>384</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17a.	betont, dass der Ruhestand von Landwirten, die Betriebsnachfolge und die Niederlassung von Junglandwirten als Teile derselben integrierten Politikkette betrachtet werden sollten und dass ältere Landwirte bei der Übertragung von Betrieben, Grundstücken oder Produktionsmitteln an die nächste Generation keinen administrativen oder steuerlichen Nachteilen ausgesetzt sein sollten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>385</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Möglichkeit einer von der EU finanzierten Vorruhestandsregelung für Landwirte zu prüfen, damit landwirtschaftliche Betriebe von einer Generation zur nächsten weitergegeben werden können; ist der Ansicht, dass eine solche Maßnahme den Landwirten, die kurz vor dem Ende ihrer beruflichen Laufbahn stehen, finanzielle Sicherheit bieten, die rasche Übertragung von landwirtschaftlichen Betrieben auf Junglandwirte fördern und dazu beitragen sollte, den Generationswechsel zu beschleunigen, während gleichzeitig die Wettbewerbsfähigkeit der landwirtschaftlichen Betriebe in ländlichen Gebieten erhöht und ihre Kontinuität verbessert werden sollte;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>386</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17b.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, freiwillige Nachfolgeregelungen für landwirtschaftliche Betriebe zu unterstützen, die die schrittweise Übertragung von Führungsaufgaben, Fähigkeiten und landwirtschaftlichen Vermögenswerten auf jüngere Landwirte durch strukturierte Nachfolgepläne erleichtern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>387</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17c.	betont, dass ein wirksamer Generationswechsel Maßnahmen erfordert, die beiden Generationen zugutekommen und die Kontinuität und Lebensfähigkeit der landwirtschaftlichen Familienbetriebe gewährleisten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>388</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
<Members>Anna Strolenberg</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17a.	weist darauf hin, dass die prekäre Rechtsstellung der Ehepartner und Lebenspartner von Landwirten den Generationswechsel behindert; weist insbesondere darauf hin, dass es für sie schwierig ist, Zugang zu den ohnehin insgesamt unzureichenden sozialen Leistungen zu erhalten, die Landwirten normalerweise zur Verfügung stehen, insbesondere was Rentenansprüche, Mutterschaftsurlaub, Entlastungsdienste und Fortbildungen betrifft; stellt in diesem Zusammenhang fest, dass die in vielen Mitgliedstaaten geltende Regel des „einzigen Eigentümers/Betriebsleiters“ in hohem Maße zu diesem Problem beiträgt, und fordert die Mitgliedstaaten auf, die förmliche Mitunternehmerschaft in der Landwirtschaft zu erleichtern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>389</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Bernhuber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17a.	betont, dass eine verlässliche soziale Absicherung und eine eigenständige bäuerliche Sozial- und Pensionsversicherung wesentliche Voraussetzungen sowohl für einen würdevollen Ruhestand der übergebenden Generation als auch für die Absicherung der übernehmenden Generation sind; fordert die Mitgliedstaaten auf, ihre Systeme der sozialen Sicherheit für Landwirtinnen und Landwirte zu stärken und sozialrechtliche Hürden für eine geordnete Hofübergabe abzubauen;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>390</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Veronika Vrecionová, Georgiana Teodorescu, Jessika van Leeuwen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17a.	fordert die Kommission auf, bewährte Verfahren aus den Mitgliedstaaten zu ermitteln, zu bewerten und zu fördern oder Leitlinien auf der Grundlage erfolgreicher nationaler Erfahrungen mit Programmen für den freiwilligen Ruhestand und die Betriebsübergabe zu entwickeln, einschließlich Regelungen für den schrittweisen Ruhestand, steuerlicher und finanzieller Anreize sowie Dienstleistungen zur Nachfolgeplanung, um den Generationswechsel in der gesamten Union zu erleichtern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>391</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17a.	legt den Mitgliedstaaten nahe, sich an bewährten Verfahren aus bestehenden landwirtschaftlichen Sozialversicherungssystemen in der gesamten Union zu orientieren, um den Sozialschutz und die Angemessenheit der Altersversorgung für Landwirte zu stärken, insbesondere in wirtschaftlich schwachen Sektoren und Regionen, in denen eine geringe Rentabilität zusätzliche Hindernisse für eine rechtzeitige Betriebsübergabe schafft;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>392</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Emma Wiesner, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, unbeschadet ihrer Zuständigkeiten geeignete steuerliche Instrumente, einschließlich Steuererleichterungen und -anreizen, einzusetzen, um die Übertragung von landwirtschaftlichen Betrieben, die Betriebsnachfolge und die Mobilität landwirtschaftlicher Flächen zugunsten von Junglandwirten und Neueinsteigern zu erleichtern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>393</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, geeignete steuerliche Instrumente, einschließlich Steuererleichterungen und -anreizen, einzusetzen, um die Übertragung von landwirtschaftlichen Betrieben, die Nachfolge und die Mobilität landwirtschaftlicher Flächen zugunsten von Junglandwirten und Neueinsteigern zu erleichtern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>394</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Esther Herranz García</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, Anreizmodelle für die Betriebsübergabe zu prüfen, mit denen Landwirte im Rentenalter entschädigt werden, die sich dazu entschließen, ihre landwirtschaftlichen Betriebe an Junglandwirte zu übertragen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>395</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marie Dauchy, Barbara Bonte, Valérie Deloge, Gilles Pennelle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	18.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, integrierte Beratungsmodelle zur Unterstützung landwirtschaftlicher Familienbetriebe während der gesamten Nachfolgeplanung zu entwerfen, unter anderem hinsichtlich der rechtlichen, finanziellen, administrativen und sozialen Aspekte;
	18.	fordert die Mitgliedstaaten auf, integrierte Beratungsmodelle zur Unterstützung landwirtschaftlicher Familienbetriebe während der gesamten Nachfolgeplanung zu entwerfen, unter anderem hinsichtlich der rechtlichen, finanziellen, administrativen und sozialen Aspekte;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>396</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Willemien Koning</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	18.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, integrierte Beratungsmodelle zur Unterstützung landwirtschaftlicher Familienbetriebe während der gesamten Nachfolgeplanung zu entwerfen, unter anderem hinsichtlich der rechtlichen, finanziellen, administrativen und sozialen Aspekte;
	18.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, integrierte Beratungsmodelle zur Unterstützung landwirtschaftlicher Familienbetriebe während der gesamten Nachfolgeplanung zu entwerfen, unter anderem hinsichtlich der rechtlichen, finanziellen, administrativen und sozialen Aspekte, sowie sicherzustellen, dass die steuerrechtlichen Vorschriften die Übertragung von Betrieben, insbesondere innerhalb der Familie, nicht behindern, sondern erleichtern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>397</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Grapini</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	18.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, integrierte Beratungsmodelle zur Unterstützung landwirtschaftlicher Familienbetriebe während der gesamten Nachfolgeplanung zu entwerfen, unter anderem hinsichtlich der rechtlichen, finanziellen, administrativen und sozialen Aspekte;
	18.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, integrierte Beratungsmodelle zur Unterstützung landwirtschaftlicher Familienbetriebe während der gesamten Nachfolgeplanung zu entwerfen, unter anderem hinsichtlich der rechtlichen, finanziellen, administrativen und sozialen Aspekte; bezieht sich dabei auf die Übertragung von Land und landwirtschaftlichen Betrieben an neue Generationen.


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>398</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	18.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, integrierte Beratungsmodelle zur Unterstützung landwirtschaftlicher Familienbetriebe während der gesamten Nachfolgeplanung zu entwerfen, unter anderem hinsichtlich der rechtlichen, finanziellen, administrativen und sozialen Aspekte;
	18.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, integrierte Beratungsmodelle zur Unterstützung landwirtschaftlicher Familienbetriebe während der gesamten Nachfolgeplanung zu entwerfen, unter anderem hinsichtlich der rechtlichen, finanziellen, administrativen, psychologischen und sozialen Aspekte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>399</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Benoit Cassart, Asger Christensen, Christine Singer, Jérémy Decerle, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	18a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, steuerliche Anreize zu schaffen, wie beispielsweise eine Ermäßigung der Erbschaftssteuer auf Grundstücke, die im Rahmen langfristiger Pachtverträge an Landwirte verpachtet sind, um die Betriebsnachfolge und die Niederlassung von Junglandwirten zu erleichtern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>400</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	18a.	betont, dass Mentoringprogramme und der generationsübergreifende Wissenstransfer von großer Bedeutung sind, um sicherzustellen, dass Fähigkeiten, Erfahrungen und lokales landwirtschaftliches Wissen an Junglandwirte und Neueinsteiger weitergegeben werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>401</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carmen Crespo Díaz, Maria Walsh</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	18a.	fordert, dass die Modelle zur Nachfolgeberatung Mediationsdienste, Unternehmensplanung, Vermögensbewertung, steuerrechtliche Informationen, Zugang zu Finanzmitteln und rechtliche Unterstützung umfassen, um Familienkonflikte zu vermeiden, die Übertragung zu beschleunigen und sowohl dem ausscheidenden als auch dem neueinsteigenden Junglandwirt Sicherheit zu bieten;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>402</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stefan Köhler</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	18a.	fordert die Kommission auf, den Austausch bewährter Verfahren im Bereich angemessener Altersversorgungssysteme und/oder Modelle zur Betriebsnachfolge zwischen den Mitgliedstaaten zu ermöglichen, um bessere Rahmenbedingungen für Landwirte zu schaffen, die in den Ruhestand treten möchten, und den Einstieg von Junglandwirten zu erleichtern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>403</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Raffaele Stancanelli, Isabella Tovaglieri, Marie Dauchy, Barbara Bonte, Tomáš Kubín, Mireia Borrás Pabón, Gilles Pennelle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	18a.	betont, dass der Vorschlag, die Einkommensstützung für Landwirte im Ruhestand abzuschaffen, nicht dazu beiträgt, den Generationswechsel sicherzustellen, und dass das Fehlen einer solchen Unterstützung die Mitgliedstaaten dazu zwingen würde, diejenigen zu unterstützen, die dank ihrer wertvollen Erfahrung unverzichtbare Orientierung für jüngere Generationen bieten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>404</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ciaran Mullooly, Jérémy Decerle, Christine Singer</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	18a.	fordert die Kommission auf, die Mitgliedstaaten bei der Einführung von Maßnahmen zu unterstützen, die eine frühzeitige, geordnete und sichere Betriebsübergabe zwischen den Generationen erleichtern, einschließlich gezielter steuerlicher Maßnahmen, Rechtssicherheit für familiengeführte landwirtschaftliche Betriebe und wirksamer Unterstützung für Neueinsteiger;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>405</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ciaran Mullooly</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	18b.	fordert die Kommission auf, EU-Leitlinien zu Eheverträgen zu erarbeiten, um deren Anerkennung und Durchsetzbarkeit in allen Mitgliedstaaten zu fördern, mit dem Ziel, das Vermögen landwirtschaftlicher Familienbetriebe bei der Nachfolge und beim Generationswechsel zu schützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>406</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	19.	betont, dass sich der Generationswechsel nicht allein auf die Familiennachfolge stützen kann; fordert stärkere Unterstützung für Neueinsteiger, Personen ohne landwirtschaftlichen Hintergrund, genossenschaftliche Landwirtschaftsmodelle und den innovativen Zugang zu Produktionsmitteln;
	19.	betont, dass sich der Generationswechsel nicht allein auf die Familiennachfolge stützen kann; betont, dass kooperative Formen der Landwirtschaft, darunter Partnerschaften, gemeinsame Bewirtschaftung, Auftragstierhaltung und langfristige Pachtverträge, tragfähige alternative Einstiegsmöglichkeiten bieten; weist darauf hin, dass ihre Akzeptanz nach wie vor uneinheitlich ist, was zum Teil auf finanzielle Engpässe und Unklarheiten hinsichtlich der Rollen und Zuständigkeiten zurückzuführen ist; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, stärkere Unterstützung für Neueinsteiger, Personen ohne landwirtschaftlichen Hintergrund, genossenschaftliche Landwirtschaftsmodelle und den innovativen Zugang zu Produktionsmitteln anzubieten, einschließlich Finanzmitteln und formalisierter Verwaltungsstrukturen, um die Wirksamkeit und Zugänglichkeit zu verbessern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>407</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
<Members>Cristina Guarda</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	19.	betont, dass sich der Generationswechsel nicht allein auf die Familiennachfolge stützen kann; fordert stärkere Unterstützung für Neueinsteiger, Personen ohne landwirtschaftlichen Hintergrund, genossenschaftliche Landwirtschaftsmodelle und den innovativen Zugang zu Produktionsmitteln;
	19.	betont, dass sich der Generationswechsel nicht allein auf die Familiennachfolge stützen kann; betont, dass Neueinsteiger ohne landwirtschaftlichen Hintergrund mit erhöhten Hindernissen konfrontiert sind, unter anderem mit einem Mangel an landwirtschaftlichen Flächen, Kapital, Sicherheiten, sozialen Netzwerken und Branchenkenntnissen; fordert stärkere Unterstützung für Neueinsteiger, Personen ohne landwirtschaftlichen Hintergrund, genossenschaftliche Landwirtschaftsmodelle und den innovativen Zugang zu Produktionsmitteln; fordert die Mitgliedstaaten insbesondere dazu auf, spezielle Förderwege für Neueinsteiger ohne landwirtschaftlichen Hintergrund zu entwickeln, darunter ein umfassendes Mentoring, schrittweise Inkubationsmodelle für landwirtschaftliche Betriebe, den Zugang zu Testbetrieben sowie Strukturen für die gemeinsame Niederlassung;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>408</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Claire Fita, Eric Sargiacomo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	19.	betont, dass sich der Generationswechsel nicht allein auf die Familiennachfolge stützen kann; fordert stärkere Unterstützung für Neueinsteiger, Personen ohne landwirtschaftlichen Hintergrund, genossenschaftliche Landwirtschaftsmodelle und den innovativen Zugang zu Produktionsmitteln;
	19.	betont, dass sich der Generationswechsel nicht allein auf die Familiennachfolge stützen kann; fordert stärkere Unterstützung für Neueinsteiger, Personen ohne landwirtschaftlichen Hintergrund, genossenschaftliche Landwirtschaftsmodelle und den innovativen Zugang zu Produktionsmitteln, einschließlich Wegen für die schrittweise Niederlassung, landwirtschaftlicher Inkubatoren, Mentoringprogrammen sowie eines erleichterten Zugangs zu Krediten und landwirtschaftlichen Flächen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>409</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Arash Saeidi, Sebastian Everding, Luke Ming Flanagan</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	19.	betont, dass sich der Generationswechsel nicht allein auf die Familiennachfolge stützen kann; fordert stärkere Unterstützung für Neueinsteiger, Personen ohne landwirtschaftlichen Hintergrund, genossenschaftliche Landwirtschaftsmodelle und den innovativen Zugang zu Produktionsmitteln;
	19.	betont, dass sich der Generationswechsel nicht allein auf die Familiennachfolge stützen kann; fordert stärkere Unterstützung für Neueinsteiger, Personen ohne landwirtschaftlichen Hintergrund, genossenschaftliche und kollektive Landwirtschaftsmodelle und den innovativen Zugang zu Produktionsmitteln;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>410</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Arash Saeidi, Sebastian Everding</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19a.	betont, dass der Generationswechsel heutzutage strukturell durch eine tiefgreifende Krise im Bereich der landwirtschaftlichen Flächen beeinträchtigt wird, die auf die zunehmende Finanzialisierung landwirtschaftlicher Flächen, Spekulation und umfangreiche Landaneignung („Land Grabbing“) durch Investmentfonds und Unternehmen zurückzuführen ist, die landwirtschaftliche Flächen als Finanzanlage betrachten, wodurch deren Rolle bei der Nahrungsmittelversorgung und im Dienste der Gemeinschaft gefährdet wird; bedauert das beschleunigte Verschwinden kleiner und mittlerer landwirtschaftlicher Betriebe, die angesichts von Flächenpreisen, die für Junglandwirte ohne Familienkapital unerschwinglich sind, gezwungen sind, ihr Land zu verkaufen oder aufzugeben; weist darauf hin, dass diese Konzentration die Ungleichheiten beim Zugang zur Existenzgründung in der Landwirtschaft verschärft und Fördermaßnahmen für die Existenzgründung sinnlos macht, solange landwirtschaftliche Flächen ausschließlich den Marktkräften unterliegen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>411</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Arash Saeidi, Sebastian Everding</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19a.	fordert eine erhebliche Stärkung der Instrumente zur Regulierung des Eigentums an landwirtschaftlichen Flächen, insbesondere der Vorkaufs- und Kontrollbefugnisse beim Verkauf von Beteiligungen, die von den zuständigen öffentlichen Stellen gehalten werden; fordert Transparenz hinsichtlich des wirtschaftlichen Eigentums an landwirtschaftlichen Flächen, öffentliche Mechanismen zur Landvergabe, um die bei der Gründung eines landwirtschaftlichen Betriebs entstehenden Schulden zu begrenzen, sowie Maßnahmen zur Bekämpfung einer übermäßigen Konzentration des Eigentums an landwirtschaftlichen Flächen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>412</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Arash Saeidi, Sebastian Everding</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19a.	ist der Ansicht, dass landwirtschaftliche Flächen nicht auf einen finanziellen Vermögenswert reduziert werden dürfen, sondern einen strategischen Vermögenswert darstellen, der der Ernährungssouveränität dient;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>413</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marie Dauchy, Barbara Bonte, Valérie Deloge, Gilles Pennelle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19a.	warnt vor der zunehmenden Konzentration und Finanzialisierung landwirtschaftlicher Flächen und fordert stärkere nationale Instrumente, um das Modell der landwirtschaftlichen Familienbetriebe zu schützen und Junglandwirten den Zugang zu Land zu erleichtern;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>414</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
<Members>Cristina Guarda</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, dafür zu sorgen, dass kollektive und genossenschaftliche landwirtschaftliche Strukturen, einschließlich Modellen der gemeinsamen Betriebsführung, in der GAP nach 2027 und in den nationalen Strategien zum Generationswechsel uneingeschränkt berücksichtigt werden, unter anderem durch ihre ausdrückliche Einbeziehung in die Förderkriterien für Maßnahmen zur Unterstützung junger Landwirte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>415</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Claire Fita, Eric Sargiacomo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19a.	betont, dass landwirtschaftliche Arbeitskräfte als wichtiger Faktor für den Generationswechsel anzusehen sind, und fordert die Umsetzung geeigneter Schulungsprogramme, um ihnen den Erwerb betriebswirtschaftlicher Kenntnisse zu ermöglichen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>416</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19a.	stellt fest, dass übermäßige Verwaltungsauflagen zu den größten Hindernissen für den Einstieg in den Agrarsektor zählen und die Attraktivität der Landwirtschaft als Beruf, insbesondere für junge Menschen, beeinträchtigen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>417</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Katarína Roth Neveďalová</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19a.	betont, dass der Generationswechsel nicht erzwungen werden kann und schrittweise erfolgen muss, um die Würde aller Landwirte und ihre finanzielle Sicherheit und Stabilität zu wahren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>418</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Arash Saeidi, Sebastian Everding, Luke Ming Flanagan</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19b.	betont, dass der Generationswechsel eine historische Chance bietet, den Übergang zu nachhaltigeren Landwirtschaftsmodellen einzuleiten, und dass neue Generationen von Landwirten nicht länger an Praktiken gebunden sein dürfen, die die Abhängigkeit von der Agrochemieindustrie fortschreiben, den Boden schädigen, die biologische Vielfalt verringern und die persönliche Gesundheit der künftigen Landwirte schädigen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>419</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Arash Saeidi, Sebastian Everding, Luke Ming Flanagan</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19b.	fordert, dass die Förderung der Umstellung auf ökologischen Landbau zu einem zentralen Schwerpunkt der Politik zur Einführung und Förderung agroökologischer Verfahren gemacht wird und dass Diversifizierung, kurze Lieferketten und lokale Ernährungssouveränität unterstützt werden; bedauert den Rückgang der öffentlichen Unterstützung für den ökologischen Landbau und die Versuche, das Bio-Siegel zu schwächen; ist der Ansicht, dass diese Kürzungen die im Rahmen der Strategie „Vom Hof auf den Tisch“ eingegangenen Verpflichtungen beeinträchtigen und die nächste Generation von Landwirten, die sich für den Wandel engagiert, entmutigen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>420</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Arash Saeidi, Sebastian Everding, Luke Ming Flanagan</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19b.	ist der Ansicht, dass sich eine auf den Generationswechsel ausgerichtete Agrarpolitik nicht auf die Erweiterung der landwirtschaftlichen Betriebe und die Wettbewerbsfähigkeit der Ausfuhren beschränken darf; weist warnend darauf hin, dass dieses Modell, das auf Konzentration und der Abhängigkeit von chemischen Betriebsmitteln basiert, eine wirtschaftliche, ökologische und menschliche Sackgasse darstellt; fordert vielmehr, dass kleine, autarke landwirtschaftliche Betriebe, die Arbeitsplätze schaffen, vorrangig unterstützt werden; fordert Förderprogramme für Start-ups, Betriebsnachfolge und den Erwerb von landwirtschaftlichen Flächen, um ökologische und agroökologische Projekte zu unterstützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>421</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Arash Saeidi, Sebastian Everding, Luke Ming Flanagan</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19c.	ist der Ansicht, dass der Generationswechsel nur dann nachhaltig sein kann, wenn künftige Landwirte vor den Gesundheitsrisiken geschützt werden, unter denen ihre Vorgänger so stark zu leiden hatten; hebt die dokumentierten Zusammenhänge zwischen der Exposition gegenüber Pestiziden und einem Anstieg bestimmter Krebsarten, neurodegenerativer Erkrankungen und chronischer Erkrankungen hervor; fordert, dass die Gesundheit der Landwirte in der Niederlassungspolitik Vorrang erhält, insbesondere durch die Stärkung von Präventions- und medizinischen Überwachungsmaßnahmen bereits ab der Ausbildungsphase, durch die Beschleunigung des schrittweisen Ausstiegs aus der Verwendung der gefährlichsten Stoffe sowie durch die Sicherstellung eines wirksamen Zugangs zu arbeitsmedizinischen Dienstleistungen und einer angemessenen Behandlung arbeitsbedingter Erkrankungen für alle europäischen Landwirte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>422</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Arash Saeidi, Sebastian Everding, Luke Ming Flanagan</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19d.	betont, dass der Klimawandel eine große Herausforderung für den Generationswechsel darstellt, da Dürren, Überschwemmungen und Spätfröste immer häufiger auftreten und die Instabilität der landwirtschaftlichen Einkommen verschärfen; ist der Ansicht, dass das steigende Versicherungsrisiko und die daraus resultierenden unerschwinglichen Kosten für private Versicherungen ein echtes Hindernis für die Niederlassung von Junglandwirten darstellen; fordert die Schaffung öffentlicher Mechanismen zur Bündelung und Absicherung von Klimarisiken, die für landwirtschaftliche Betriebe jeder Größe zugänglich und erschwinglich sind, damit die klimabedingte Unsicherheit nicht zu einer zusätzlichen Hürde für den Berufseinstieg wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>423</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	betont den Stellenwert von beruflicher Bildung, lebenslangem Lernen sowie digitalen und unternehmerischen Kompetenzen in ländlichen Gebieten; spricht sich für eine engere Zusammenarbeit zwischen landwirtschaftlichen Fachschulen, Hochschulen, Beratungsdiensten und lokalen Unternehmen aus;
	20.	betont den Stellenwert der beruflichen Bildung, des lebenslangen Lernens, des Austauschs bewährter Verfahren sowie digitaler und unternehmerischer Kompetenzen in ländlichen Gebieten; spricht sich für eine engere Zusammenarbeit zwischen landwirtschaftlichen Fachschulen, Hochschulen, Beratungsdiensten und lokalen Unternehmen aus, um sicherzustellen, dass Wissen, Innovationen und Forschungsergebnisse die Landwirte tatsächlich erreichen; fordert Schulungs- und Beratungsdienste, die die Bereiche Unternehmensführung, Agrarökologie, Tierschutz, nachhaltige Boden- und Wasserbewirtschaftung, Anpassung an den Klimawandel, digitale Innovation, Modelle der Kreislaufwirtschaft und Nutzung erneuerbarer Energien besser abdecken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>424</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emma Wiesner, Asger Christensen, Michal Wiezik</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	betont den Stellenwert von beruflicher Bildung, lebenslangem Lernen sowie digitalen und unternehmerischen Kompetenzen in ländlichen Gebieten; spricht sich für eine engere Zusammenarbeit zwischen landwirtschaftlichen Fachschulen, Hochschulen, Beratungsdiensten und lokalen Unternehmen aus;
	20.	betont den Stellenwert von beruflicher Bildung, lebenslangem Lernen sowie digitalen und unternehmerischen Kompetenzen in ländlichen Gebieten; spricht sich für eine engere Zusammenarbeit zwischen landwirtschaftlichen Fachschulen, Hochschulen, Beratungsdiensten und lokalen Unternehmen aus, unter anderem in den Bereichen klimaresistente und diversifizierte Produktionssysteme, nachhaltige Betriebsführung sowie digitale Instrumente für die Präzisionslandwirtschaft; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>425</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marko Vešligaj, André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	betont den Stellenwert von beruflicher Bildung, lebenslangem Lernen sowie digitalen und unternehmerischen Kompetenzen in ländlichen Gebieten; spricht sich für eine engere Zusammenarbeit zwischen landwirtschaftlichen Fachschulen, Hochschulen, Beratungsdiensten und lokalen Unternehmen aus;
	20.	betont den Stellenwert von beruflicher Bildung, lebenslangem Lernen sowie digitalen und unternehmerischen Kompetenzen in ländlichen Gebieten; spricht sich für eine engere Zusammenarbeit zwischen landwirtschaftlichen Fachschulen, Hochschulen, Beratungsdiensten, lokalen und regionalen Gebietskörperschaften und lokalen Unternehmen aus;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>426</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	betont, dass die digitale Kompetenz, die technologischen Kompetenzen und der Einsatz innovativer digitaler Instrumente gefördert werden müssen, um zur Modernisierung des Agrarsektors beizutragen und ihn wettbewerbsfähiger zu machen; betont darüber hinaus, wie wichtig es ist, Wissen und bewährte Verfahren auszutauschen und den Austausch von Innovationen zwischen allen Akteuren der Landwirtschaft zu fördern;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>427</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Emma Wiesner, Benoit Cassart, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, die Programme für die allgemeine und berufliche Bildung in der Landwirtschaft anzupassen und zu modernisieren, um den Fortschritten bei neuen Technologien wie digitalen Instrumenten, Präzisionslandwirtschaft und neuen genomischen Techniken Rechnung zu tragen, damit Junglandwirten die Fähigkeiten vermittelt werden, die sie benötigen, um ein innovatives und wettbewerbsfähiges europäisches Agrarmodell zu erhalten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>428</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Benoit Cassart, Asger Christensen, Christine Singer, Jérémy Decerle, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, die Programme für die allgemeine und berufliche Bildung in der Landwirtschaft anzupassen und zu modernisieren, um den Fortschritten bei neuen Technologien wie digitalen Instrumenten, Präzisionslandwirtschaft und neuen genomischen Techniken Rechnung zu tragen, damit Junglandwirten die Fähigkeiten vermittelt werden, die sie benötigen, um ein innovatives und wettbewerbsfähiges europäisches Agrarmodell zu erhalten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>429</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stefan Köhler</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	betont, dass Landwirte in allen Phasen ihres Berufslebens Zugang zu aktuellen, hochwertigen und substanziellen Bildungsinhalten haben müssen, insbesondere auch in ländlichen oder abgelegenen Gebieten; unterstreicht, dass es eines schnelleren Transfers von innovativem Wissen und innovativen Verfahren zwischen der Praxis und der institutionalisierten Bildung bedarf;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>430</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Bernhuber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	betont, dass ein breiter und niederschwelliger Zugang zur agrarischen Aus- und Weiterbildung bereits in jungen Jahren wesentlich ist, um den Generationswechsel langfristig abzusichern; hebt den Stellenwert eines flächendeckenden Netzes landwirtschaftlicher Fach- und Berufsschulen sowie praxisnaher dualer Ausbildungsmodelle hervor, wie sie sich in mehreren Mitgliedstaaten bewährt haben; fordert die Mitgliedstaaten auf, ihr agrarisches Bildungsangebot auszubauen, früh und wohnortnah zugänglich zu machen und enger mit der landwirtschaftlichen Praxis zu verzahnen;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>431</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Buda, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	fordert die Kommission auf, den Zugang des Agrarsektors zum Programm Erasmus+ zu stärken und die aktive Beteiligung von Landwirten, landwirtschaftlichen Organisationen, Genossenschaften und Einrichtungen zur Entwicklung des ländlichen Raums nicht nur als Teilnehmer, sondern auch als Organisatoren und Koordinatoren von Mobilitäts-, Kooperations- und Innovationsprojekten zu fördern, um den Austausch bewährter Verfahren und den Wissenstransfer zwischen den Generationen sowie zwischen den Mitgliedstaaten zu erleichtern;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>432</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Buda, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20b.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, den Zugang von Junglandwirten zu Ausbildungsmöglichkeiten, den Erfahrungsaustausch und die europäische Mobilität zu erleichtern, unter anderem durch Erasmus+-Programme und insbesondere durch Erasmus für junge Unternehmer, um die beruflichen, unternehmerischen, digitalen und innovativen Kompetenzen zu stärken, die für die Landwirtschaft der Zukunft erforderlich sind; weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass die für die verschiedenen Instrumente der Union für Junglandwirte und Mobilitätsprogramme geltenden Alterskriterien besser aufeinander abgestimmt werden müssen und dass die Verwaltungsverfahren für die Antragstellung vereinfacht werden müssen, um den wirksamen Zugang von Junglandwirten zu diesen Möglichkeiten zu erleichtern;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>433</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Bernhuber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20b.	fordert, dass Junglandwirtinnen und Junglandwirte verstärkt über Erasmus+ und vergleichbare Mobilitäts- und Austauschprogramme gefördert werden, damit sie landwirtschaftliche Betriebe und Produktionsmodelle in anderen Mitgliedstaaten kennenlernen, bewährte Verfahren austauschen und grenzüberschreitende Netzwerke aufbauen können;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>434</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Michal Wiezik, Jérémy Decerle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	fordert stärkere Synergien zwischen der GAP und Erasmus+, um die Möglichkeiten zu erweitern und Junglandwirte, Auszubildende und Unternehmer im ländlichen Raum dazu zu bewegen, Wissen und bewährte Verfahren auszutauschen und Netzwerke von Landwirten in der gesamten Union aufzubauen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>435</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Michal Wiezik</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	befürwortet die Förderung der aktiven Teilnahme an AKIS, am GAP-Netzwerk und am gegenseitigen Lernen sowie an Austausch- und Mobilitätsmöglichkeiten, unter anderem durch mit GAP-Mitteln finanzierte Maßnahmen zum Wissensaustausch;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>436</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Peter Agius</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	fordert strukturierte Programme für den Erfahrungsaustausch zwischen Junglandwirten, einschließlich Peer-to-Peer-Lernen, Betriebsbesichtigungen, Mentoring, Demonstrationsnetzwerken sowie Austausch zwischen Mitgliedstaaten und Regionen, die mit ähnlichen Herausforderungen konfrontiert sind, wie beispielsweise Inseln, kleinbäuerliche Landwirtschaftssysteme und klimagefährdete Gebiete; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>437</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Katarína Roth Neveďalová</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	fordert Maßnahmen zum Abbau finanzieller, administrativer und geografischer Hindernisse für die Teilnahme von Landwirten und landwirtschaftlichen Arbeitskräften an Programmen der beruflichen Bildung und des lebenslangen Lernens;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>438</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Buda</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20c.	fordert, dass die Übertragung landwirtschaftlicher Betriebe an Einzelpersonen außerhalb der Familie durch rechtliche und administrative Beratung, Anreize und Übergangszeiträume unterstützt wird, um den Wissenstransfer und die Kontinuität der landwirtschaftlichen Tätigkeit sicherzustellen;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>439</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Buda</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20d.	fordert die Einrichtung von Informationsmechanismen zur Ermittlung landwirtschaftlicher Betriebe, die für eine Übertragung zur Verfügung stehen, um den Kontakt zwischen Landwirten ohne Familiennachfolger und Junglandwirten und neu eingestiegenen Landwirten, die einen Betrieb übernehmen möchten, zu erleichtern;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>440</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marie Dauchy, Barbara Bonte, Valérie Deloge, Gilles Pennelle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	hebt hervor, dass Junglandwirte eine Schlüsselrolle dabei spielen, die Einführung innovativer Produktionsmodelle, Präzisionslandwirtschaft und nachhaltiger Verfahren voranzutreiben, wodurch die ökologische Nachhaltigkeit verbessert und zum digitalen Wandel beigetragen wird;
	21.	hebt hervor, dass Junglandwirte im Bereich Innovation eine Rolle spielen; warnt jedoch vor übermäßigen Umweltvorschriften im Rahmen des Grünen Deals, die die Liquidität und Rentabilität von Junglandwirten beeinträchtigen; fordert die Einführung einer Klausel für „regulatorische Neutralität“, die die Auferlegung neuer agroökologischer Auflagen ohne vollständigen und sofortigen finanziellen Ausgleich verbietet;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>441</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carmen Crespo Díaz</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	hebt hervor, dass Junglandwirte eine Schlüsselrolle dabei spielen, die Einführung innovativer Produktionsmodelle, Präzisionslandwirtschaft und nachhaltiger Verfahren voranzutreiben, wodurch die ökologische Nachhaltigkeit verbessert und zum digitalen Wandel beigetragen wird;
	21.	hebt hervor, dass Junglandwirte eine Schlüsselrolle dabei spielen, die Einführung innovativer Produktionsmodelle, Präzisionslandwirtschaft, Modernisierung der Bewässerung, intelligente Sensoren, Automatisierung und digitale Technologien voranzutreiben, die es ermöglichen, Wasser zu sparen, Kosten zu senken, die Effizienz der Betriebsmittel zu verbessern und landwirtschaftliche Betriebe rentabler zu machen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>442</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Michal Wiezik</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	hebt hervor, dass Junglandwirte eine Schlüsselrolle dabei spielen, die Einführung innovativer Produktionsmodelle, Präzisionslandwirtschaft und nachhaltiger Verfahren voranzutreiben, wodurch die ökologische Nachhaltigkeit verbessert und zum digitalen Wandel beigetragen wird;
	21.	hebt hervor, dass Junglandwirte eine Schlüsselrolle dabei spielen, die Einführung innovativer Produktionsmodelle, Präzisionslandwirtschaft und nachhaltiger Verfahren voranzutreiben, darunter agrarökologische Verfahren, Agroforstwirtschaft, ökologischer Landbau und integrierter Pflanzenschutz, wodurch die ökologische Nachhaltigkeit, die biologische Vielfalt, die Bodengesundheit sowie die Klima- und Wasserresilienz verbessert werden und zum digitalen Wandel beigetragen wird; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, dafür zu sorgen, dass die GAP-Unterstützung für den Generationswechsel enger mit Investitionen in nachhaltige Bewirtschaftungssysteme verknüpft wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>443</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Buda, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	hebt hervor, dass Junglandwirte eine Schlüsselrolle dabei spielen, die Einführung innovativer Produktionsmodelle, Präzisionslandwirtschaft und nachhaltiger Verfahren voranzutreiben, wodurch die ökologische Nachhaltigkeit verbessert und zum digitalen Wandel beigetragen wird;
	21.	hebt hervor, dass Junglandwirte eine Schlüsselrolle dabei spielen, die Einführung innovativer Produktionsmodelle, Präzisionslandwirtschaft, neuer genomischer Techniken, Agri-Photovoltaik und nachhaltiger Verfahren voranzutreiben, wodurch die ökologische Nachhaltigkeit und die Wettbewerbsfähigkeit der Union verbessert und gleichzeitig zum digitalen Wandel beigetragen wird;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>444</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristina Maestre</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	hebt hervor, dass Junglandwirte eine Schlüsselrolle dabei spielen, die Einführung innovativer Produktionsmodelle, Präzisionslandwirtschaft und nachhaltiger Verfahren voranzutreiben, wodurch die ökologische Nachhaltigkeit verbessert und zum digitalen Wandel beigetragen wird;
	21.	hebt hervor, dass Innovationen in der Landwirtschaft gefördert werden müssen, um ihre Wettbewerbsfähigkeit und Nachhaltigkeit zu steigern, und dass Junglandwirte eine Schlüsselrolle dabei spielen, die Einführung innovativer Produktionsmodelle, Präzisionslandwirtschaft und nachhaltiger Verfahren voranzutreiben, wodurch die ökologische Nachhaltigkeit verbessert und zum digitalen Wandel beigetragen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>445</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Benoit Cassart, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	hebt hervor, dass Junglandwirte eine Schlüsselrolle dabei spielen, die Einführung innovativer Produktionsmodelle, Präzisionslandwirtschaft und nachhaltiger Verfahren voranzutreiben, wodurch die ökologische Nachhaltigkeit verbessert und zum digitalen Wandel beigetragen wird;
	21.	hebt hervor, dass Junglandwirte eine Schlüsselrolle dabei spielen, die Einführung innovativer Produktionsmodelle, Präzisionslandwirtschaft und nachhaltiger Verfahren voranzutreiben, wodurch die soziale, wirtschaftliche und ökologische Nachhaltigkeit verbessert wird, resiliente Lebensmittelsysteme gefördert werden und zum digitalen Wandel beigetragen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>446</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Everding</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	hebt hervor, dass Junglandwirte eine Schlüsselrolle dabei spielen, die Einführung innovativer Produktionsmodelle, Präzisionslandwirtschaft und nachhaltiger Verfahren voranzutreiben, wodurch die ökologische Nachhaltigkeit verbessert und zum digitalen Wandel beigetragen wird;
	21.	hebt hervor, dass Junglandwirte eine Schlüsselrolle dabei spielen, die Einführung innovativer Produktionsmodelle, Präzisionslandwirtschaft und nachhaltiger Verfahren, wie pflanzenbasierter und ökologischer Landwirtschaft, voranzutreiben, wodurch die ökologische Nachhaltigkeit verbessert und zum digitalen Wandel beigetragen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>447</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	betont, dass technologische Innovation mit praktischer Beratung und verhältnismäßigen regulatorischen Anforderungen einhergehen muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>448</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jessika van Leeuwen, Veronika Vrecionová, Georgiana Teodorescu, Bert-Jan Ruissen, Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	betont, dass digitale Technologien, landwirtschaftliche Präzisionswerkzeuge, Robotik, künstliche Intelligenz und andere innovative Produktionsmethoden erheblich zur Nachhaltigkeit der Landwirtschaft beitragen und gleichzeitig die Attraktivität der Landwirtschaft für jüngere Generationen verbessern; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Unterstützung für Forschungs- und Entwicklungs-, Investitions-, Ausbildungs- und Beratungsdienste zu verstärken, die die Einführung solcher Technologien durch Junglandwirte und Neueinsteiger erleichtern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>449</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Peter Agius</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	betont, dass landwirtschaftliche Innovationen an die lokalen agronomischen, klimatischen und Marktbedingungen angepasst werden müssen; fordert eine stärkere Unterstützung für von Landwirten geleitete Forschung, Demonstrationsbetriebe, Pilotprojekte und Tests in landwirtschaftlichen Betrieben, insbesondere auf Inseln und in kleinen landwirtschaftlichen Systemen, damit Junglandwirte Pflanzen, Technologien, Bewässerungsmethoden und Produktionsmodelle testen können, die ihren lokalen Gegebenheiten entsprechen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>450</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Claire Fita, Eric Sargiacomo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	betont, dass der ökologische Landbau und agroökologische Systeme aufgrund ihrer Arbeitsintensität, ihrer Wertschöpfung und ihrer Fähigkeit, gesellschaftlichen Erfordernissen gerecht zu werden, bedeutende Chancen im Zusammenhang mit dem Generationswechsel bieten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>451</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Claire Fita, Eric Sargiacomo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, diese Modelle ausdrücklich in ihre nationalen Strategien für den Generationswechsel zu integrieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>452</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	fordert eine stärkere strukturelle Unterstützung für Organisationen für Junglandwirte sowie für Jugendorganisationen im ländlichen Raum, in Anerkennung ihrer Rolle beim Kapazitätsaufbau, beim Wissensaustausch und beim gegenseitigen Lernen sowie bei der Vertretung von Junglandwirten in politischen Entscheidungsprozessen auf EU-, nationaler, regionaler und lokaler Ebene;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>453</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Christine Singer, Asger Christensen, Charles Goerens, Barry Cowen, Ciaran Mullooly</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	betont, dass Innovationen für landwirtschaftliche Betriebe jeder Größe, einschließlich kleiner und mittlerer Familienbetriebe, zugänglich und erschwinglich bleiben müssen und dazu dienen sollten, die Rentabilität landwirtschaftlicher Betriebe zu verbessern, den Verwaltungsaufwand zu verringern und die praktische Resilienz vor Ort zu stärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>454</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Benoit Cassart, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	betont, dass Innovationen für alle Arten von Betrieben und Erzeugungsarten zugänglich und erschwinglich bleiben müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>455</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Esther Herranz García</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	fordert, dass Junglandwirten eine starke Rolle in den von der EU geförderten Pilotprojekten zukommt und dass ihre Beteiligung an diesen Projekten gefördert wird;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>456</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	besteht darauf, dass Partnerschaften zwischen Junglandwirten, land- und forstwirtschaftlichen Organisationen, Genossenschaften, öffentlichen Forschungseinrichtungen und privaten Unternehmen gefördert werden, um Innovation und Technologietransfer zu beschleunigen und sicherzustellen, dass alle Landwirte vom technologischen Fortschritt profitieren können;
	22.	besteht darauf, dass Partnerschaften zwischen Junglandwirten, land- und forstwirtschaftlichen Organisationen, Genossenschaften, öffentlichen Forschungseinrichtungen und privaten Unternehmen gefördert werden, um Innovation und Technologietransfer zu beschleunigen und sicherzustellen, dass alle Landwirte vom technologischen Fortschritt profitieren können; hebt in diesem Zusammenhang den Stellenwert der Wissens- und Innovationssysteme für die Landwirtschaft (AKIS) und der Europäische Innovationspartnerschaft „Landwirtschaftliche Produktivität und Nachhaltigkeit“ (EIP-AGRI) hervor und fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, insbesondere die Beteiligung von Junglandwirten und Neueinsteigern sowie von Landwirtinnen an ihren Tätigkeiten zu fördern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>457</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Peter Agius</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	besteht darauf, dass Partnerschaften zwischen Junglandwirten, land- und forstwirtschaftlichen Organisationen, Genossenschaften, öffentlichen Forschungseinrichtungen und privaten Unternehmen gefördert werden, um Innovation und Technologietransfer zu beschleunigen und sicherzustellen, dass alle Landwirte vom technologischen Fortschritt profitieren können;
	22.	besteht darauf, dass Partnerschaften zwischen Junglandwirten, land- und forstwirtschaftlichen Organisationen, Genossenschaften, öffentlichen Forschungseinrichtungen und privaten Unternehmen gefördert werden, um Innovation und Technologietransfer zu beschleunigen und sicherzustellen, dass alle Landwirte vom technologischen Fortschritt profitieren können; betont ferner, dass die Unterstützung von Genossenschaften und Erzeugerorganisationen an Bedingungen wie transparente Führung, inklusive Beteiligung und messbare Vorteile für Junglandwirte und kleine Erzeuger geknüpft sein sollte, darunter ein gerechterer Marktzugang, niedrigere Betriebsmittelkosten, gemeinsam genutzte Infrastruktur und eine stärkere Verhandlungsmacht; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>458</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Camilla Laureti</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	besteht darauf, dass Partnerschaften zwischen Junglandwirten, land- und forstwirtschaftlichen Organisationen, Genossenschaften, öffentlichen Forschungseinrichtungen und privaten Unternehmen gefördert werden, um Innovation und Technologietransfer zu beschleunigen und sicherzustellen, dass alle Landwirte vom technologischen Fortschritt profitieren können;
	22.	besteht darauf, dass Partnerschaften zwischen Junglandwirten, land- und forstwirtschaftlichen Organisationen, Genossenschaften, Schulen, Universitäten, öffentlichen Forschungseinrichtungen und privaten Unternehmen gefördert werden, um Innovation und Technologietransfer zu beschleunigen und sicherzustellen, dass alle Landwirte vom technologischen Fortschritt profitieren können;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>459</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stefan Köhler</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	besteht darauf, dass Partnerschaften zwischen Junglandwirten, land- und forstwirtschaftlichen Organisationen, Genossenschaften, öffentlichen Forschungseinrichtungen und privaten Unternehmen gefördert werden, um Innovation und Technologietransfer zu beschleunigen und sicherzustellen, dass alle Landwirte vom technologischen Fortschritt profitieren können;
	22.	besteht darauf, dass Partnerschaften zwischen Junglandwirten, land- und forstwirtschaftlichen Organisationen, Genossenschaften, öffentlichen Forschungseinrichtungen, Netzwerken und privaten Unternehmen gefördert werden, um Innovation und Technologietransfer zu beschleunigen und sicherzustellen, dass alle Landwirte vom technologischen Fortschritt profitieren können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>460</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22a.	besteht darauf, dass Junglandwirte Anreize für die Teilnahme an Netzwerken für den Wissensaustausch erhalten und besser in Horizont-Europa-Projekte integriert werden müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>461</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
<Members>Anna Strolenberg</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, sektorspezifische Mentoringprogramme für junge Landwirtinnen einzurichten, die sich auf den praktischen Austausch, die Unternehmensplanung und die Betriebsnachfolge in der Landwirtschaft konzentrieren; fordert die Kommission auf, die Einrichtung eines ständigen, EU-weiten koordinierten Mentoring- und Austauschprogramms für Frauen in der Landwirtschaft und im ländlichen Unternehmertum zu prüfen; schlägt vor, dass diese Netzwerk bestehende Landfrauenverbände einbezieht, den interregionalen Austausch fördert und Mittel aus EU-Fonds wie dem Europäischen Sozialfonds oder LEADER bereitstellt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>462</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carmen Crespo Díaz, Maria Walsh</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22a.	fordert, dass der Europäische Fonds für Wettbewerbsfähigkeit, Horizont Europa und andere einschlägige EU-Instrumente spezifische und zugängliche Förderlinien für Projekte in den Bereichen Wasser, angewandte Agrarforschung, Modernisierung der Bewässerung, Bioökonomie, Digitalisierung und produktive Innovation umfassen, um sicherzustellen, dass diese Mittel landwirtschaftliche Betriebe erreichen und direkt zu ihrer Rentabilität beitragen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>463</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jessika van Leeuwen, Veronika Vrecionová, Georgiana Teodorescu, Bert-Jan Ruissen, Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22a.	erkennt die wichtige Rolle von Organisationen für Junglandwirte bei der Bereitstellung von Schulungen, Mentoring, Führungsentwicklung, Wissensaustausch und Vertretung der Interessen von Junglandwirten an; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, für eine angemessene finanzielle und institutionelle Unterstützung dieser Organisationen zu sorgen, unter anderem durch spezielle Maßnahmen im Rahmen der GAP und anderer einschlägiger Unionsprogramme.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>464</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22a.	fordert eine stärkere strukturelle Unterstützung für Organisationen für Junglandwirte, in Anerkennung ihrer Rolle beim Kapazitätsaufbau, beim Wissensaustausch und beim gegenseitigen Lernen sowie bei der Vertretung von Junglandwirten in politischen Entscheidungsprozessen auf EU-, nationaler, regionaler und lokaler Ebene;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>465</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marie Dauchy, Barbara Bonte, Valérie Deloge, Gilles Pennelle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	betont, dass Kampagnen zur Hervorhebung der strategischen Bedeutung der Lebensmittelerzeugung in der EU erforderlich sind; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, Kampagnen in Schulen zu unterstützen, mit denen das Interesse an landwirtschaftlichen Berufen geweckt wird;
	23.	betont, wie wichtig es ist, die landwirtschaftlichen Berufe zu fördern, um neue Nachwuchskräfte zu gewinnen; betont jedoch nachdrücklich, dass die Finanzierung von Kommunikationskampagnen, Schulprogrammen oder symbolischen Austauschprogrammen niemals zulasten der direkten Beihilfen gehen darf; fordert daher, dass die absolute Priorität der EU-Haushalte auf sofortige und konkrete finanzielle Unterstützung (Startkapital, Investitionsbeihilfen und Beihilfen für die Übernahme von landwirtschaftlichen Betrieben) ausgerichtet wird, da nur so die dringend notwendige wirtschaftliche Rentabilität der Junglandwirte gewährleistet werden kann;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>466</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Luke Ming Flanagan</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	betont, dass Kampagnen zur Hervorhebung der strategischen Bedeutung der Lebensmittelerzeugung in der EU erforderlich sind; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, Kampagnen in Schulen zu unterstützen, mit denen das Interesse an landwirtschaftlichen Berufen geweckt wird;
	23.	betont, dass der strategischen Bedeutung der Lebensmittelerzeugung in der EU Rechnung getragen werden muss und dass die EU der Ernährungssouveränität und -autonomie innerhalb der EU Vorrang einräumen muss; hebt die negativen Auswirkungen hervor, die Handelsabkommen auf die Fähigkeit der Landwirte haben, mit ihren Betrieben rentable Erträge zu erzielen, da sie infolge der Handelsliberalisierung unlauterem Wettbewerb ausgesetzt sind, was sich unmittelbar auf den Generationswechsel auswirkt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>467</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	betont, dass Kampagnen zur Hervorhebung der strategischen Bedeutung der Lebensmittelerzeugung in der EU erforderlich sind; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, Kampagnen in Schulen zu unterstützen, mit denen das Interesse an landwirtschaftlichen Berufen geweckt wird;
	23.	betont, dass Kampagnen erforderlich sind, um die strategische Bedeutung der Lebensmittelerzeugung in der Union und die entscheidende Rolle von Landwirten bei der Sicherstellung der Ernährungssicherheit, des territorialen Zusammenhalts und der Vitalität ländlicher Gebiete hervorzuheben; betont, wie wichtig es ist, den sozioökonomischen Status der Landwirtschaft zu stärken, indem der Beitrag des Sektors zur Gesellschaft und zur strategischen Autonomie der EU gewürdigt wird; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, Sensibilisierungskampagnen zu unterstützen, um das Wissen über den Agrarsektor zu verbessern, damit verbundene negative Vorstellungen infrage zu stellen und bei der jüngeren Generation das Interesse an Berufen im Landwirtschafts- und Ernährungssektor zu wecken;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>468</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	betont, dass Kampagnen zur Hervorhebung der strategischen Bedeutung der Lebensmittelerzeugung in der EU erforderlich sind; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, Kampagnen in Schulen zu unterstützen, mit denen das Interesse an landwirtschaftlichen Berufen geweckt wird;
	23.	betont, dass Kampagnen zur Hervorhebung der strategischen Bedeutung der Lebensmittelerzeugung in der EU erforderlich sind; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, Kampagnen in Schulen zu unterstützen, mit denen sowohl in ländlichen als auch in städtischen Gebieten das Interesse an landwirtschaftlichen Berufen geweckt wird, und junge Menschen dafür zu sensibilisieren, welche entscheidende Rolle Landwirte bei der Wahrung der Ernährungssicherheit, der Bewirtschaftung natürlicher Ressourcen, der Erhaltung lebendiger ländlicher Gemeinschaften sowie für die Wirtschaft und die Gesellschaft insgesamt spielen; betont, dass die öffentliche Anerkennung des Agrarsektors gestärkt und ein positives Bild der Landwirtschaft gefördert werden muss, um die Attraktivität des Berufs zu erhöhen und den Generationswechsel in der gesamten Union zu unterstützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>469</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	betont, dass Kampagnen zur Hervorhebung der strategischen Bedeutung der Lebensmittelerzeugung in der EU erforderlich sind; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, Kampagnen in Schulen zu unterstützen, mit denen das Interesse an landwirtschaftlichen Berufen geweckt wird;
	23.	betont, dass Kampagnen zur Hervorhebung der strategischen Bedeutung der Lebensmittelerzeugung in der EU sowie des sozialen, wirtschaftlichen, kulturellen und ökologischen Werts der Landwirtschaft erforderlich sind; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, Kampagnen in Schulen zu unterstützen, mit denen das Interesse an landwirtschaftlichen Berufen geweckt wird, und einen intensiveren Dialog zwischen Junglandwirten, Schulen, Berufsbildungseinrichtungen und jungen Menschen in ländlichen und städtischen Gebieten zu fördern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>470</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Esther Herranz García</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	betont, dass Kampagnen zur Hervorhebung der strategischen Bedeutung der Lebensmittelerzeugung in der EU erforderlich sind; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, Kampagnen in Schulen zu unterstützen, mit denen das Interesse an landwirtschaftlichen Berufen geweckt wird;
	23.	betont, dass Kampagnen zur Hervorhebung der strategischen Bedeutung der Lebensmittelerzeugung in der EU erforderlich sind; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, dafür zu sorgen, dass der Agrarsektor in den Lehrplänen auf allen Bildungsebenen wertgeschätzt und nicht abqualifiziert wird sowie Kampagnen in Schulen zu unterstützen, mit denen das Interesse an landwirtschaftlichen Berufen geweckt wird;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>471</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Raffaele Stancanelli, Isabella Tovaglieri, Marie Dauchy, Barbara Bonte, Tomáš Kubín, Mireia Borrás Pabón, Gilles Pennelle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	23a.	betont, dass Forschung, Innovation und technologische Entwicklung in der Landwirtschaft – unter anderem in den Bereichen Pflanzenzucht, Tiergenetik, Robotik, Präzisionslandwirtschaft und Digitalisierung landwirtschaftlicher Betriebe – sowohl für die Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit und Nachhaltigkeit des Sektors als auch für die Steigerung der Attraktivität der Landwirtschaft für jüngere Generationen von wesentlicher Bedeutung sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>472</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Raffaele Stancanelli, Isabella Tovaglieri, Marie Dauchy, Barbara Bonte, Tomáš Kubín, Mireia Borrás Pabón, Gilles Pennelle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	23b.	hebt hervor, dass Innovationen auch die Arbeitsorganisation und das Zeitmanagement in landwirtschaftlichen Betrieben verbessern können, was zu einer besseren Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben und zur Verbesserung der Lebensqualität von Junglandwirten beiträgt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>473</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Raffaele Stancanelli, Isabella Tovaglieri, Marie Dauchy, Barbara Bonte, Tomáš Kubín, Mireia Borrás Pabón, Gilles Pennelle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	23b.	hebt hervor, dass Innovationen auch die Arbeitsorganisation und das Zeitmanagement in landwirtschaftlichen Betrieben verbessern können, was zu einer besseren Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben und zur Verbesserung der Lebensqualität von Junglandwirten beiträgt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>474</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	23a.	fordert, dass die künftige GAP die Rolle des Agrar- und Lebensmittelsektors, einschließlich Verarbeitung, Lagerung, Logistik und Vermarktung, besser widerspiegelt, da dies ein Schlüsselelement für die Steigerung der Wertschöpfung der Landwirte, die Stärkung der ländlichen Wirtschaft und die Steigerung der Attraktivität der Landwirtschaft für junge Menschen ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>475</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marie Dauchy, Barbara Bonte, Valérie Deloge, Gilles Pennelle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	23a.	fordert die Kommission auf, alle neuen Umweltverpflichtungen im Rahmen der GAP auszusetzen, die die wirtschaftliche Lebensfähigkeit der Betriebe von Landwirten und Junglandwirten gefährden würden;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>476</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Raffaele Stancanelli, Isabella Tovaglieri, Marie Dauchy, Barbara Bonte, Tomáš Kubín, Mireia Borrás Pabón, Gilles Pennelle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	23b.	betont, dass die Sicherstellung fairer und stabiler Einkommen für Junglandwirte eine Voraussetzung für einen wirksamen Generationswechsel und für die langfristige Nachhaltigkeit der Landwirtschaft in der EU ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>477</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mireia Borrás Pabón</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Zwischenüberschrift 6 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	fordert die Kommission auf, einen Mechanismus für die regelmäßige Überwachung des Generationswechsels einzurichten, der Folgendes umfasst:

	
	a) alle fünf Jahre einen spezifischen Bericht jedes Mitgliedstaats über den Stand des Generationswechsels; 

	
	b) eine gezielte Analyse der gesellschaftlichen Wahrnehmung der Landwirtschaft und der Wirksamkeit von Kommunikations- und Bildungsmaßnahmen, die sich an junge Menschen richten, um die Attraktivität des Sektors als Berufswahl zu steigern.


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>478</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Everding</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	24.	weist warnend darauf hin, dass Landwirte mit langen Arbeitszeiten, finanzieller Unsicherheit, Marktvolatilität, Klimaereignissen, Verwaltungsaufwand und sozialer Isolation konfrontiert sind; betont, dass die Verbesserung der Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben wesentlich ist, um eine berufliche Laufbahn in der Landwirtschaft attraktiver zu machen;
	24.	weist warnend darauf hin, dass Landwirte mit langen Arbeitszeiten, finanzieller Unsicherheit, Marktvolatilität, Klimaereignissen, negativen Auswirkungen auf die psychische Gesundheit aufgrund industrieller Prozesse in der Tierhaltung, Verwaltungsaufwand und sozialer Isolation konfrontiert sind; betont, dass die Verbesserung der Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben wesentlich ist, um eine berufliche Laufbahn in der Landwirtschaft attraktiver zu machen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>479</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Katarína Roth Neveďalová</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	24.	weist warnend darauf hin, dass Landwirte mit langen Arbeitszeiten, finanzieller Unsicherheit, Marktvolatilität, Klimaereignissen, Verwaltungsaufwand und sozialer Isolation konfrontiert sind; betont, dass die Verbesserung der Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben wesentlich ist, um eine berufliche Laufbahn in der Landwirtschaft attraktiver zu machen;
	24.	weist warnend darauf hin, dass Landwirte mit langen Arbeitszeiten, oft ohne ausreichende Möglichkeit, Urlaub oder freie Tage zu nehmen, finanzieller Unsicherheit, Marktvolatilität, Klimaereignissen, Verwaltungsaufwand und sozialer Isolation konfrontiert sind; betont, dass die Verbesserung der Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben wesentlich ist, um eine berufliche Laufbahn in der Landwirtschaft attraktiver zu machen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>480</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	24a.	fordert die umfassende Umsetzung und Förderung des Rechts auf Verbleib in ländlichen Gebieten durch wirksame öffentliche Maßnahmen, die Landwirten und insbesondere Junglandwirten helfen, in den Gebieten, in denen sie aufgewachsen sind, zu leben, zu arbeiten und ein Unternehmen und eine Familie zu gründen; ist der Ansicht, dass die Menschen ihre Freiheit, in einer ländlichen Gemeinschaft zu bleiben, nur dann wirklich ausüben können, wenn sie über angemessene wirtschaftlichen Möglichkeiten, ein angemessenes Einkommen, erschwinglichen Wohnraum, eine hochwertige Gesundheitsversorgung, Bildung, Verkehr, öffentliche Dienste und digitale Konnektivität verfügen; warnt davor, dass, wenn diese Voraussetzungen nicht gegeben sind, die Entvölkerung, die Abwanderung junger Menschen und die demografische Alterung beschleunigt werden; spricht sich daher für einen integrierten Ansatz für die ländliche Entwicklung aus, mit dem ländliche Gebiete attraktiver und wettbewerbsfähiger gemacht werden und ihr territorialer Zusammenhalt gestärkt wird, sodass der Verbleib in ländlichen Gebieten eine praktikable Option und keinen Zwang darstellt;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>481</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jessika van Leeuwen, Veronika Vrecionová, Georgiana Teodorescu, Bert-Jan Ruissen, Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	24a.	erkennt an, dass die Möglichkeit für Junglandwirte, eine Familie zu gründen und berufliche und familiäre Pflichten miteinander zu verbinden, eine wichtige Voraussetzung für den Generationswechsel in der Landwirtschaft ist; betont, dass junge Menschen sich nur dann für eine Zukunft in der Landwirtschaft entscheiden werden, wenn sie in ländlichen Gemeinden eine stabile Existenz aufbauen und eine Familie gründen können; fordert daher die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, familiäre Aspekte bei der Gestaltung der Politik in den Bereichen ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Soziales zu berücksichtigen, unter anderem durch die Förderung familienfreundlicher ländlicher Gemeinden mit Zugang zu Gesundheitsversorgung, Kinderbetreuung, angemessenem Wohnraum, Bildung, digitaler Konnektivität, Einzelhandel und anderen grundlegenden Dienstleistungen, um so die Attraktivität ländlicher Gebiete für Junglandwirte und künftige Generationen zu stärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>482</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Benoit Cassart, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	24a.	betont, dass es auf nationaler Ebene Initiativen gibt, um Landwirten durch Vertretung in ihrem Betrieb freie Tage zu ermöglichen; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, diese Initiativen zu fördern und zu unterstützen sowie den Aufbau solcher Vertretungsdienste in der Union zu erleichtern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>483</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Katarína Roth Neveďalová</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	24a.	stellt fest, dass der anhaltende Arbeitskräftemangel in der Landwirtschaft dazu führt, dass Junglandwirte und Betriebsnachfolger zusätzlich unter Druck geraten; fordert Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen, zur Förderung der Kompetenzentwicklung und zur Steigerung der Attraktivität von Arbeitsplätzen in der Landwirtschaft;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>484</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Veronika Vrecionová, Georgiana Teodorescu, Bert-Jan Ruissen, Jessika van Leeuwen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	24a.	hebt hervor, dass der zunehmende Mangel an Tierärzten für Nutztiere sowie deren Überalterung – sowohl bei privaten Tierärzten für Nutztiere als auch bei Amtstierärzten – insbesondere in ländlichen Gebieten eine erhebliche Bedrohung für das Tierwohl, die Tiergesundheit, die Ernährungssicherheit und die langfristige Resilienz der Nutztierhaltung darstellt; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>485</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Veronika Vrecionová, Georgiana Teodorescu, Bert-Jan Ruissen, Jessika van Leeuwen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	24a.	fordert die Kommission auf, in Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten bis zum 31. November 2027 einen europäischen Fahrplan für den Generationswechsel bei Tierärzten im ländlichen Raum vorzulegen, der eine Bewertung des Personalbedarfs, Leitlinien für die Mitgliedstaaten und den Austausch bewährter Verfahren umfasst; betont, dass der Fahrplan Maßnahmen zur Förderung der Anwerbung und Bindung von Tierärzten für Nutztiere enthalten sollte, darunter die Unterstützung von Studierenden aus ländlichen Gebieten und mit landwirtschaftlichem Hintergrund, Stipendien- und Förderprogramme, die an eine Tätigkeit in unterversorgten Regionen geknüpft sind, frühzeitige und intensive praktische Einblicke in die Nutztierhaltung während der tierärztlichen Ausbildung sowie regionale Praktika und Hospitationen; betont, dass engere Verbindungen zwischen tiermedizinischen Ausbildungseinrichtungen, landwirtschaftlichen Betrieben und ländlichen Gemeinden unerlässlich sind, um die Attraktivität des Tierarztberufs im Bereich der Nutztierhaltung zu steigern und dem langfristigen Fachkräftemangel in ländlichen Gebieten entgegenzuwirken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>486</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Buda, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	24a.	fordert die Kommission auf, einen vom Grundsatz der Prüfung der Auswirkungen auf den ländlichen Raum inspirierten „Mechanismus zur Prüfung der Auswirkungen auf junge Landwirte“ einzurichten, mit dem alle einschlägigen Gesetzgebungsinitiativen und -maßnahmen der Union im Hinblick auf ihre Auswirkungen auf den Generationswechsel in der Landwirtschaft und die für Junglandwirte geschaffenen Chancen bewertet werden, um sicherzustellen, dass durch sie keine zusätzlichen Hindernisse für deren Zugang zum Agrarsektor geschaffen werden;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>487</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Buda, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	24b.	fordert die Kommission auf, in Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten und Interessenverbänden, die die Landwirte vertreten, eine europäische Taskforce einzurichten, wie beispielsweise eine „Taskforce für Junglandwirte und administrative Vereinfachung“, um unverhältnismäßige Verwaltungslasten für Junglandwirte zu ermitteln, den Austausch bewährter Verfahren zu fördern und Empfehlungen für eine Vereinfachung auszusprechen, wobei das Subsidiaritätsprinzip uneingeschränkt zu achten ist;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>488</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Buda, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	24c.	betont, dass der Generationswechsel davon abhängt, dass ein günstiges wirtschaftliches und regulatorisches Rahmenwerk besteht; fordert die Kommission auf, das Ziel der Wettbewerbsfähigkeit von Junglandwirten in die Entwicklung der Unionspolitik einzubeziehen und sicherzustellen, dass diese Politik dazu beiträgt, ein Umfeld zu schaffen, in dem Investitionen, Innovationen, die Schaffung von Mehrwert und die nachhaltige Entwicklung der von Junglandwirten geführten landwirtschaftlichen Betriebe gefördert werden;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>489</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Buda</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	24d.	spricht sich dafür auf, europäische Programme für den Erfahrungsaustausch zwischen (jungen) Landwirten einzurichten, um eine Auseinandersetzung mit verschiedenen landwirtschaftlichen Modellen und die Übertragung von Lösungen in Bezug auf Innovation, Nachhaltigkeit, Digitalisierung und Betriebsführung im Agrarsektor zu erleichtern;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>490</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	fordert die Mitgliedstaaten auf, Vertretungsdienste für landwirtschaftliche Betriebe einzuführen und zu stärken, mit denen Krankheit, Jahres- und Elternurlaub und die Teilnahme an Schulungen abgedeckt werden;
	25.	fordert die Mitgliedstaaten auf, Vertretungsdienste für landwirtschaftliche Betriebe einzuführen und zu stärken, mit denen Krankheit, Arbeitsunfälle, Jahres- und Elternurlaub, Betreuung von Kindern und abhängiger Familienangehöriger, Mutterschafts- und Vaterschaftsurlaub, die Teilnahme an Schulungen, Programme zur Kompetenzentwicklung, Aktivitäten von Vertretungsgremien und Initiativen zum Wissensaustausch abgedeckt werden; betont, dass derartige Dienstleistungen von wesentlicher Bedeutung sind, um die Arbeitsbedingungen und die Lebensqualität der Landwirte zu verbessern, eine bessere Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben zu fördern, das Risiko von Isolation und Burnout zu verringern, die Gesundheit und das Wohlbefinden in ländlichen Gebieten zu verbessern und die Landwirtschaft für neue Generationen, nicht zuletzt für Junglandwirte und Frauen, attraktiver zu machen;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>491</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Claire Fita, Eric Sargiacomo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	fordert die Mitgliedstaaten auf, Vertretungsdienste für landwirtschaftliche Betriebe einzuführen und zu stärken, mit denen Krankheit, Jahres- und Elternurlaub und die Teilnahme an Schulungen abgedeckt werden;
	25.	fordert die Mitgliedstaaten auf, Vertretungsdienste für landwirtschaftliche Betriebe einzuführen und zu stärken, mit denen Krankheit, Jahres- und Elternurlaub und die Teilnahme an Schulungen abgedeckt werden, sowie Vereinigungen und Netzwerke zu gründen und zu unterstützen, die Landwirten in Not psychologische Hilfe anbieten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>492</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Michal Wiezik</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	fordert die Mitgliedstaaten auf, Vertretungsdienste für landwirtschaftliche Betriebe einzuführen und zu stärken, mit denen Krankheit, Jahres- und Elternurlaub und die Teilnahme an Schulungen abgedeckt werden;
	25.	fordert die Mitgliedstaaten auf, Vertretungsdienste für landwirtschaftliche Betriebe einzuführen und zu stärken, mit denen Krankheit, Jahres- und Elternurlaub und die Teilnahme an Schulungen und Mobilitätsprogrammen abgedeckt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>493</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Stefan Köhler, Paulo do Nascimento Cabral, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25a.	betont, dass Vertretungsdienste für landwirtschaftliche Betriebe ein wichtiger Faktor sind, um die Landwirtschaft zu einem attraktiveren Beruf für jüngere Generationen zu machen und eine bessere Vereinbarkeit von beruflicher und familiärer Verantwortung, Wissenstransfer, Ausbildung und Nachfolgeplanung zu unterstützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>494</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Stefan Köhler, Paulo do Nascimento Cabral, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25b.	legt den Mitgliedstaaten nahe, generationenübergreifende Vertretungsdienste für landwirtschaftliche Betriebe zu fördern, indem Studierende im Rahmen von Praktika eingebunden werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>495</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25a.	betont, dass der Zugang zu Sozialschutz, menschenwürdigen Arbeits- und Lebensbedingungen sowie Vertretungsdiensten unerlässlich ist, um die Landwirtschaft zu einem tragfähigen und attraktiven Beruf für junge Menschen und junge Familien zu machen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>496</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
<Members>Anna Strolenberg</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25a.	stellt fest, dass die bestehenden Vertretungsdienste für landwirtschaftliche Betriebe finanziell und personell unzureichend ausgestattet sind; fordert die Mitgliedstaaten auf, Vertretungsdienste so zu gestalten, dass sie die gegenseitige Hilfe und Nachbarschaftsnetzwerke nutzen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>497</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Salvatore De Meo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, spezifische Unterstützungsregelungen für Junglandwirte einzuführen, die Eltern werden, unter anderem durch die Schaffung spezieller Instrumente wie Kinderfonds, die darauf abzielen, in den ersten Jahren nach der Geburt oder Adoption eines Kindes gezielte finanzielle Unterstützung bereitzustellen; betont, dass diese Maßnahmen die bestehenden oder künftige Bestimmungen über Mutterschafts-, Vaterschafts- und Elternurlaub ergänzen und nicht ersetzen sollten, und dass sie dazu beitragen sollten, die Kontinuität der landwirtschaftlichen Tätigkeit sicherzustellen, junge Familien bei der Bewältigung zusätzlicher Kosten zu unterstützen und die Attraktivität der Landwirtschaft als langfristige Entscheidung für Berufs- und Familienleben zu erhöhen; fordert die Mitgliedstaaten auf, alle einschlägigen Finanzierungsinstrumente der Union, einschließlich der Mittel der Kohäsionspolitik und der Programme zur sozialen Unterstützung, zu mobilisieren und zu koordinieren, um die Umsetzung dieser Maßnahmen zu unterstützen und die demografische Resilienz ländlicher Gebiete zu stärken;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>498</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carmen Crespo Díaz, Maria Walsh</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25a.	betont, dass vor allem junge Frauen vom Mangel an Angeboten zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Vertretungsdiensten und familiärer Unterstützung in ländlichen Gebieten betroffen sind und ihr Einstieg in die landwirtschaftliche Tätigkeit bzw. ihr Verbleib in diesem Bereich dadurch beeinträchtigt werden kann; fordert die Mitgliedstaaten auf, die Angebote in den Bereichen Vertretungsdienste, Kinderbetreuung, Unterstützung für Mütter und Vereinbarkeit von Beruf und Familie in ländlichen Gebieten auszubauen und diese mit den nationalen Strategien für den Generationswechsel zu verknüpfen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>499</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carmen Crespo Díaz, Maria Walsh</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25b.	fordert die Mitgliedstaaten sowie ihre regionalen und lokalen Behörden auf, konkrete Maßnahmen in ihre nationalen Strategien für den Generationswechsel aufzunehmen, um Investitionen in digitale Technologien zu fördern und so die Vereinbarkeit von Beruf und Familie, die betriebliche Effizienz, die nachhaltige Landbewirtschaftung und die Strategien zur Brandverhütung zu verbessern;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>500</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 26</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	26.	fordert die Kommission auf, einen EU-Aktionsplan für psychische Gesundheit in der Landwirtschaft zu erarbeiten, der unter anderem branchenspezifische Maßnahmen umfasst;
	26.	fordert die Kommission auf, einen EU-Aktionsplan für psychische Gesundheit in der Landwirtschaft zu erarbeiten, der unter anderem Präventionsmaßnahmen, Sensibilisierungsmaßnahmen, einen verbesserten Zugang zu Unterstützungsangeboten in ländlichen Gebieten, Schulungen für Beratungskräfte sowie den breiteren Einsatz bestehender praktischer Instrumente umfasst, die für die psychische Gesundheit und das Wohlbefinden von Landwirten entwickelt wurden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>501</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Buda</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 26</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	26.	fordert die Kommission auf, einen EU-Aktionsplan für psychische Gesundheit in der Landwirtschaft zu erarbeiten, der unter anderem branchenspezifische Maßnahmen umfasst;
	26.	fordert die Kommission auf, einen EU-Aktionsplan für psychische Gesundheit in der Landwirtschaft zu erarbeiten, der unter anderem branchenspezifische Maßnahmen und zugängliche Beratungsdienste umfasst;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>502</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marie Dauchy, Barbara Bonte, Valérie Deloge, Gilles Pennelle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 26</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	26.	fordert die Kommission auf, einen EU-Aktionsplan für psychische Gesundheit in der Landwirtschaft zu erarbeiten, der unter anderem branchenspezifische Maßnahmen umfasst;
	26.	fordert die Mitgliedstaaten auf, einen Aktionsplan für psychische Gesundheit in der Landwirtschaft zu erarbeiten, der unter anderem branchenspezifische Maßnahmen umfasst;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>503</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 26</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	26.	fordert die Kommission auf, einen EU-Aktionsplan für psychische Gesundheit in der Landwirtschaft zu erarbeiten, der unter anderem branchenspezifische Maßnahmen umfasst;
	26.	betont, dass der Schutz der psychischen Gesundheit der Landwirte eine Voraussetzung dafür ist, einen attraktiven und resilienten Agrarsektor zu erhalten und junge Menschen dazu zu ermutigen, in die Landwirtschaft einzusteigen und dort zu bleiben; fordert die Kommission auf, einen EU-Aktionsplan für psychische Gesundheit in der Landwirtschaft zu erarbeiten, der unter anderem branchenspezifische Maßnahmen, Präventionsmaßnahmen, Sensibilisierungsmaßnahmen, einen verbesserten Zugang zu Unterstützungsangeboten in ländlichen Gebieten, Schulungen für Beratungskräfte sowie den breiteren Einsatz bestehender praktischer Instrumente umfasst, die für die psychische Gesundheit und das Wohlbefinden von Landwirten entwickelt wurden; erachtet es als wichtig, sicherzustellen, dass die Angebote zur Unterstützung im Bereich der psychischen Gesundheit auf die Bedürfnisse aller Landwirte zugeschnitten sind, einschließlich Männer und Frauen unterschiedlichen Alters und unterschiedlicher Herkunft, wobei die besonderen Belastungen im Zusammenhang mit der Betriebsführung, der Isolation, familiären Verpflichtungen und der Nachfolgeplanung zu berücksichtigen sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>504</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Arash Saeidi, Sebastian Everding, Luke Ming Flanagan</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 26</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	26.	fordert die Kommission auf, einen EU-Aktionsplan für psychische Gesundheit in der Landwirtschaft zu erarbeiten, der unter anderem branchenspezifische Maßnahmen umfasst;
	26.	fordert die Kommission auf, einen EU-Aktionsplan für psychische Gesundheit in der Landwirtschaft zu erarbeiten, der unter anderem branchenspezifische Maßnahmen umfasst; betont, dass dieser Plan mit verstärkten Maßnahmen zur Förderung der körperlichen Gesundheit der Landwirte einhergehen sollte, einschließlich der Prävention von Berufskrankheiten und Sicherheitsstandards, da die Landwirtschaft nach wie vor einer der gefährlichsten Sektoren in der EU ist und immer mehr Belege für psychosoziale Risiken wie Stress und Isolation vorliegen; fordert, dass diese Gesundheitsdimensionen vollständig in die Strategien für den Generationswechsel integriert werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>505</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Dan-Ştefan Motreanu, Stefan Köhler, Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 26 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	26a.	weist auf die Forschungslücke hinsichtlich der psychischen Gesundheit von Landwirten hin; fordert, dass künftige Arbeitsprogramme im Rahmen von „Horizont Europa“ Forschungsvorhaben zur psychischen Gesundheit von Landwirten umfassen, um die festgestellten Datenlücken zu schließen, einschließlich geschlechtsspezifischer Studien, regionaler Unterschiede und Bewertungen der Wirksamkeit von Maßnahmen; fordert ferner die Einrichtung eines europäischen Forschungsnetzwerks zur psychischen Gesundheit von Landwirten, um den Wissensaustausch und Ansätze der Verbundforschung zu fördern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>506</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mireia Borrás Pabón</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	27.	betont, dass beim Generationswechsel auch die anhaltenden geschlechtsspezifischen Ungleichheiten in der Landwirtschaft angegangen werden müssen; fordert gezielte Unterstützung für junge Landwirtinnen und Neueinsteigerinnen sowie einen besseren Zugang zu Land, Finanzmitteln und Nachfolgemöglichkeiten, auf Frauen ausgerichtete Beratungs- und Mentoringprogramme und eine stärkere Vertretung in landwirtschaftlichen Organisationen und Entscheidungsgremien;
	27.	betont, dass der Zugang aller jungen Menschen zu Möglichkeiten in der Landwirtschaft auf den Kriterien der Fähigkeit, der Ausbildung und des beruflichen Engagement beruhen muss; weist darauf hin, dass mit den Maßnahmen zum Generationswechsel ein gleichberechtigter Zugang zu Land, Finanzmitteln und Mechanismen der Nachfolge für alle Junglandwirte sichergestellt werden muss, ohne Quoten oder diskriminierende Kriterien festzulegen, die von der wirtschaftlichen Nachhaltigkeit des Sektors ablenken;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>507</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	27.	betont, dass beim Generationswechsel auch die anhaltenden geschlechtsspezifischen Ungleichheiten in der Landwirtschaft angegangen werden müssen; fordert gezielte Unterstützung für junge Landwirtinnen und Neueinsteigerinnen sowie einen besseren Zugang zu Land, Finanzmitteln und Nachfolgemöglichkeiten, auf Frauen ausgerichtete Beratungs- und Mentoringprogramme und eine stärkere Vertretung in landwirtschaftlichen Organisationen und Entscheidungsgremien;
	27.	betont, dass beim Generationswechsel auch die anhaltenden geschlechtsspezifischen Ungleichheiten in der Landwirtschaft angegangen werden müssen; fordert gezielte Unterstützung für junge Landwirtinnen und Neueinsteigerinnen sowie einen verbesserten Zugang zu Land, Finanzierung und Nachfolgemöglichkeiten sowie Produktionsmitteln, Unterstützung für Modelle des gemeinsamen Eigentums und der Miteigentümerschaft, auf Frauen ausgerichtete Beratungs- und Mentoringprogramme, flexible Regelungen für Betreuungsaufgaben und eine stärkere Vertretung in Genossenschaften, Erzeugerorganisationen, Bauernverbänden und Entscheidungsgremien; betont, dass solche Dienste den Zugang zu Finanzmitteln erleichtern, unternehmerische Kompetenzen und berufliche Netzwerke stärken sowie flexible und inklusive Schulungsformate anbieten sollten, die den Betreuungsaufgaben von Frauen Rechnung tragen, um so die Teilhabe von Frauen in der Landwirtschaft zu fördern und zum Generationswechsel in ländlichen Gebieten beizutragen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>508</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carmen Crespo Díaz</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	27.	betont, dass beim Generationswechsel auch die anhaltenden geschlechtsspezifischen Ungleichheiten in der Landwirtschaft angegangen werden müssen; fordert gezielte Unterstützung für junge Landwirtinnen und Neueinsteigerinnen sowie einen besseren Zugang zu Land, Finanzmitteln und Nachfolgemöglichkeiten, auf Frauen ausgerichtete Beratungs- und Mentoringprogramme und eine stärkere Vertretung in landwirtschaftlichen Organisationen und Entscheidungsgremien;
	27.	betont, dass beim Generationswechsel auch die anhaltenden Ungleichheiten in der Landwirtschaft angegangen werden müssen, von denen Frauen betroffen sind; fordert gezielte Unterstützung für junge Landwirtinnen und Neueinsteigerinnen insbesondere beim Zugang zu Land und Finanzmitteln, bei der Betriebsinhaberschaft, der Betriebsnachfolge, der fachlichen Ausbildung, der Digitalisierung, Beratungsdiensten sowie der Beteiligung an Genossenschaften, Erzeugerorganisationen, berufsständischen landwirtschaftlichen Organisationen und Entscheidungsgremien;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>509</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	27.	betont, dass beim Generationswechsel auch die anhaltenden geschlechtsspezifischen Ungleichheiten in der Landwirtschaft angegangen werden müssen; fordert gezielte Unterstützung für junge Landwirtinnen und Neueinsteigerinnen sowie einen besseren Zugang zu Land, Finanzmitteln und Nachfolgemöglichkeiten, auf Frauen ausgerichtete Beratungs- und Mentoringprogramme und eine stärkere Vertretung in landwirtschaftlichen Organisationen und Entscheidungsgremien;
	27.	betont, dass beim Generationswechsel auch die anhaltenden geschlechtsspezifischen Ungleichheiten in der Landwirtschaft angegangen werden müssen, und zwar durch einen Ansatz zur durchgängigen Berücksichtigung der Geschlechtergleichstellung bei allen relevanten Maßnahmen; fordert gezielte Unterstützung für junge Landwirtinnen und Neueinsteigerinnen sowie einen besseren Zugang zu Land, Finanzmitteln, Aus- und Weiterbildung, Beratungsdiensten und Nachfolgemöglichkeiten, auf Frauen ausgerichtete Beratungs- und Mentoringprogramme, gezielte Förderung des Unternehmertums und eine stärkere Vertretung in landwirtschaftlichen Organisationen und Entscheidungsgremien;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>510</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
<Members>Anna Strolenberg</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	27.	betont, dass beim Generationswechsel auch die anhaltenden geschlechtsspezifischen Ungleichheiten in der Landwirtschaft angegangen werden müssen; fordert gezielte Unterstützung für junge Landwirtinnen und Neueinsteigerinnen sowie einen besseren Zugang zu Land, Finanzmitteln und Nachfolgemöglichkeiten, auf Frauen ausgerichtete Beratungs- und Mentoringprogramme und eine stärkere Vertretung in landwirtschaftlichen Organisationen und Entscheidungsgremien;
	27.	betont, dass im Rahmen der nationalen Analysen und Strategien der Mitgliedstaaten für den Generationswechsel auch die anhaltenden geschlechtsspezifischen Ungleichheiten in der Landwirtschaft angegangen werden müssen; fordert gezielte Unterstützung für junge Landwirtinnen und Neueinsteigerinnen, einen besseren Zugang zu Land, Finanzmitteln und Nachfolgemöglichkeiten, auf Frauen ausgerichtete Beratungs- und Mentoringprogramme und eine stärkere Vertretung in landwirtschaftlichen Organisationen und Entscheidungsgremien; weist darauf hin, dass dafür gesorgt werden muss, dass Frauen, die für landwirtschaftliche Betriebe zuständig sind, Anspruch auf einen angemessenen Mutterschaftsurlaub haben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>511</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Claire Fita, Eric Sargiacomo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	27.	betont, dass beim Generationswechsel auch die anhaltenden geschlechtsspezifischen Ungleichheiten in der Landwirtschaft angegangen werden müssen; fordert gezielte Unterstützung für junge Landwirtinnen und Neueinsteigerinnen sowie einen besseren Zugang zu Land, Finanzmitteln und Nachfolgemöglichkeiten, auf Frauen ausgerichtete Beratungs- und Mentoringprogramme und eine stärkere Vertretung in landwirtschaftlichen Organisationen und Entscheidungsgremien;
	27.	betont, dass beim Generationswechsel auch die anhaltenden geschlechtsspezifischen Ungleichheiten in der Landwirtschaft angegangen werden müssen; fordert gezielte Unterstützung für junge Landwirtinnen und Neueinsteigerinnen sowie einen besseren Zugang zu Land, Finanzmitteln und Nachfolgemöglichkeiten, auf Frauen ausgerichtete Beratungs- und Mentoringprogramme, die uneingeschränkte Anerkennung des beruflichen Status von Ehepartnern und Lebenspartnern, die Entwicklung von Unternehmensformen, die die Gleichstellung fördern, und eine ausgewogene Vertretung in landwirtschaftlichen Organisationen und Entscheidungsgremien;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>512</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Arash Saeidi, Sebastian Everding, Luke Ming Flanagan</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	27.	betont, dass beim Generationswechsel auch die anhaltenden geschlechtsspezifischen Ungleichheiten in der Landwirtschaft angegangen werden müssen; fordert gezielte Unterstützung für junge Landwirtinnen und Neueinsteigerinnen sowie einen besseren Zugang zu Land, Finanzmitteln und Nachfolgemöglichkeiten, auf Frauen ausgerichtete Beratungs- und Mentoringprogramme und eine stärkere Vertretung in landwirtschaftlichen Organisationen und Entscheidungsgremien;
	27.	betont, dass beim Generationswechsel auch die anhaltenden geschlechtsspezifischen, herkunftsbedingten und sonstigen strukturellen Ungleichheiten in der Landwirtschaft angegangen werden müssen; inequalities in agriculture; fordert gezielte Unterstützung für junge Landwirtinnen und Neueinsteigerinnen sowie einen besseren Zugang zu Land, Finanzmitteln und Nachfolgemöglichkeiten, auf Frauen ausgerichtete Beratungs- und Mentoringprogramme und eine stärkere Vertretung in landwirtschaftlichen Organisationen und Entscheidungsgremien;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>513</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ciaran Mullooly</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	27.	betont, dass beim Generationswechsel auch die anhaltenden geschlechtsspezifischen Ungleichheiten in der Landwirtschaft angegangen werden müssen; fordert gezielte Unterstützung für junge Landwirtinnen und Neueinsteigerinnen sowie einen besseren Zugang zu Land, Finanzmitteln und Nachfolgemöglichkeiten, auf Frauen ausgerichtete Beratungs- und Mentoringprogramme und eine stärkere Vertretung in landwirtschaftlichen Organisationen und Entscheidungsgremien;
	27.	betont, dass beim Generationswechsel auch die anhaltenden geschlechtsspezifischen Ungleichheiten in der Landwirtschaft angegangen werden müssen; fordert gezielte Unterstützung für junge Landwirtinnen und Neueinsteigerinnen, einen besseren Zugang zu Land, Finanzmitteln und Nachfolgemöglichkeiten, auf Frauen ausgerichtete Beratungs- und Mentoringprogramme und eine stärkere Vertretung in landwirtschaftlichen Organisationen und Entscheidungsgremien;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>514</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	27a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, die rechtliche, soziale und wirtschaftliche Anerkennung von Frauen in der Landwirtschaft zu stärken, insbesondere durch die Verbesserung ihrer sozialen Absicherung sowie die Förderung von Eigentum, Miteigentum und einer klaren Rechtsstellung innerhalb der landwirtschaftlichen Betriebe sowie ferner durch gezielte Beratungsangebote;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>515</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 – Unterabsatz 1 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	weist darauf hin, dass der Beitrag junger Frauen zur ländlichen Wirtschaft nach wie vor unzureichend anerkannt und gemessen wird, da ein erheblicher Teil ihrer Arbeit in den amtlichen Statistiken nicht angemessen erfasst wird; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>516</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 – Unterabsatz 1 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	27a.	stellt fest, dass Frauen eine Schlüsselrolle bei der Förderung von Innovation, Nachhaltigkeit und Diversifizierung in der Landwirtschaft spielen, und zwar durch Tätigkeiten wie ökologischen Landbau, Direktvermarktung, kurze Lieferketten, Agrotourismus und Handwerk, wodurch vielfältigere Geschäftsmodelle eingeführt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>517</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 – Unterabsatz 1 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	27a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die ordnungsgemäße Anerkennung der Arbeit und des Rechtsstatus von Frauen in der Landwirtschaft sicherzustellen und vielfältige landwirtschaftliche Modelle, von Frauen geführte landwirtschaftliche Betriebe und ländliche Unternehmen zu unterstützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>518</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Christine Singer, Asger Christensen, Charles Goerens, Barry Cowen, Ciaran Mullooly, Jérémy Decerle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	27a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, die rechtliche, soziale und wirtschaftliche Anerkennung von Frauen in der Landwirtschaft zu stärken, insbesondere durch die Verbesserung ihrer sozialen Absicherung sowie die Förderung von Eigentum, Miteigentum und einer klaren Rechtsstellung innerhalb der landwirtschaftlichen Betriebe sowie ferner durch gezielte Beratungsangebote;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>519</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
<Members>Cristina Guarda</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	27a.	betont, dass „das Recht, zu bleiben“ in Bezug auf ländliche Gebiete nur dann Substanz hat, wenn es durch verbindliche Verpflichtungen im nächsten MFR 2028-2034 konkret umgesetzt wird, und fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, dafür zu sorgen, dass die Pläne für nationale und regionalen Partnerschaften (NRP-Pläne) messbare Ausgabenziele und Indikatoren für den ländlichen Raum für alle Fonds mit geteilter Mittelverwaltung enthalten, damit Investitionen in ländliche Gebiete nicht allein der GAP überlassen bleiben; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>520</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
<Members>Cristina Guarda</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	27a.	fordert die Kommission auf, den Generationswechsel in der Landwirtschaft als zentralen Bestandteil ihrer bevorstehenden Mitteilung zum „Recht, zu bleiben“ zu verankern, und stellt fest, dass dieses „Recht, zu bleiben“ ohne sektorübergreifende Mittel zur Förderung von Lebensbedingungen, Chancen und Dienstleistungen, die mit denen in anderen Teilen der Union vergleichbar sind, Gefahr läuft, eine weitere politische Erklärung zu bleiben, die keine Auswirkungen auf die Lebenswirklichkeit junger Menschen und Familien hat, die eine Zukunft in der Landwirtschaft in Betracht ziehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>521</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	27a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, Lernnetzwerke und Systeme der gegenseitigen Unterstützung für Frauen in ländlichen Gebieten durch gezielte Schulungen, Mentoringprogramme, die Förderung digitaler Kompetenzen sowie Investitionen in physische und digitale Räume für die Vernetzung zu stärken; betont, dass solche Maßnahmen den Zugang von Frauen zu Wissen, Führungsmöglichkeiten und professioneller Unterstützung verbessern, die Isolation verringern und zum Generationswechsel beitragen können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>522</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emma Wiesner, Asger Christensen, Michal Wiezik</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	27a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, systematisch nach Geschlecht aufgeschlüsselte Daten zu Landeigentum, Betriebsführung, Zugang zu Finanzmitteln und Teilnahme an Förderprogrammen zu erheben und zu veröffentlichen, um fortbestehende Lücken zu ermitteln und die Wirksamkeit gezielter Maßnahmen zu überwachen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>523</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ciaran Mullooly, Jérémy Decerle, Christine Singer</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	27a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, die Mutterschaftsunterstützung und die Elternzeitregelungen für Frauen in der Landwirtschaft zu verbessern und den Zugang zu Kinderbetreuungseinrichtungen und -angeboten in ländlichen Gebieten und Gebieten in der Nähe von landwirtschaftlichen Gemeinden zu erleichtern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>524</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ciaran Mullooly, Jérémy Decerle, Christine Singer</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	27b.	fordert eine stärkere Unterstützung für auf Frauen ausgerichtete landwirtschaftliche Diskussionsgruppen, Beratungsnetzwerke und Initiativen zum gegenseitigen Lernen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>525</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carmen Crespo Díaz, Maria Walsh</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 28</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	28.	fordert die Mitgliedstaaten auf, konkrete Maßnahmen in ihre nationalen Strategien für den Generationswechsel aufzunehmen, mit denen die Rolle der Frauen in der Landwirtschaft und im Unternehmertum im ländlichen Raum gefördert wird;
	28.	fordert die Mitgliedstaaten auf, konkrete und messbare Maßnahmen in ihre nationalen Strategien für den Generationswechsel aufzunehmen, um die Rolle der Frauen in der Landwirtschaft und im Unternehmertum im ländlichen Raum zu fördern, darunter Maßnahmen zur gemeinsamen Betriebsinhaberschaft, Anreize für den Einstieg von Junglandwirtinnen, Unterstützung bei Mutterschaft und Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Vertretungsdienste in landwirtschaftlichen Betrieben, unternehmerische Fortbildung sowie eine wirksame Beteiligung an genossenschaftlichen und repräsentativen Strukturen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>526</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 28</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	28.	fordert die Mitgliedstaaten auf, konkrete Maßnahmen in ihre nationalen Strategien für den Generationswechsel aufzunehmen, mit denen die Rolle der Frauen in der Landwirtschaft und im Unternehmertum im ländlichen Raum gefördert wird;
	28.	fordert die Mitgliedstaaten auf, konkrete Maßnahmen in ihre nationalen Strategien für den Generationswechsel aufzunehmen, mit denen die Rolle der Frauen in der Landwirtschaft und im Unternehmertum im ländlichen Raum gefördert wird, einschließlich messbarer Ziele, nach Geschlecht aufgeschlüsselter Daten, einer gezielten Überwachung sowie Maßnahmen zur Beseitigung der spezifischen Hindernisse, mit denen Frauen beim Zugang zu landwirtschaftlichen Flächen, Krediten, Schulungen, Beratungsdiensten, Nachfolge und Vertretung konfrontiert sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>527</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Grapini</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 28</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	28.	fordert die Mitgliedstaaten auf, konkrete Maßnahmen in ihre nationalen Strategien für den Generationswechsel aufzunehmen, mit denen die Rolle der Frauen in der Landwirtschaft und im Unternehmertum im ländlichen Raum gefördert wird;
	28.	fordert die Mitgliedstaaten auf, konkrete Maßnahmen in ihre nationalen Strategien für den Generationswechsel aufzunehmen, mit denen die Rolle der Frauen in der Landwirtschaft und im Unternehmertum im ländlichen Raum gefördert wird; fordert zudem, dass die Gleichstellung der Geschlechter gestärkt und die Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben verbessert wird.


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>528</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 28 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	28a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, neue Formen der gemeinschaftlichen Niederlassung zu erleichtern, wie beispielsweise spezielle Unternehmensstrukturen und gemeinsame Niederlassungen; betont, dass diese kollektiven Modelle zur Attraktivität des Berufs des Landwirts beitragen und dabei helfen, neuen Erwartungen gerecht zu werden, unter anderem hinsichtlich der Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben; hebt ferner hervor, dass diese Niederlassungsformen gemeinsame Investitionen ermöglichen, insbesondere für den Kauf landwirtschaftlicher Geräte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>529</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carmen Crespo Díaz, Maria Walsh</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 28 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	28a.	weist darauf hin, dass die Gleichstellungspolitik im Agrarsektor in sinnvolle und vor Ort umsetzbare Maßnahmen münden müssen, ohne dass den Familienbetrieben dadurch neue bürokratische Belastungen entstehen; betont, dass die Unterstützung von Junglandwirtinnen bedeutet, dass sie von der Landwirtschaft leben, rentable Betriebe führen, investieren, innovativ sein und unter wirklich gleichen Chancen im ländlichen Raum bleiben können;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>530</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Esther Herranz García</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 28 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	28a.	fordert die Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, die Beteiligung von Frauen an GAP-Förderprogrammen für Junglandwirte und Neueinsteiger zu fördern und die Beteiligung von Ehefrauen oder anderen Familienangehörigen an der gemeinsamen Führung landwirtschaftlicher Betriebe zu fördern;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>531</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Stefan Köhler, Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 28 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	28a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, in ihre nationalen Strategien zum Generationswechsel nach Geschlecht aufgeschlüsselte Indikatoren aufzunehmen, darunter den Zugang zu landwirtschaftlichen Flächen, Krediten und Investitionsfördermitteln, das durchschnittliche landwirtschaftliche Einkommen nach Geschlecht, die Vertretung in Entscheidungsgremien sowie die wirtschaftliche Größe der von Frauen geführten Betriebe;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>532</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 29</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	29.	betont, dass der Zugang zu öffentlichen Dienstleistungen und digitaler Infrastruktur eine Voraussetzung dafür ist, junge Menschen und Familien für ein Leben in ländlichen Gebieten zu gewinnen;
	29.	betont, dass der Zugang zu hochwertigen und erschwinglichen öffentlichen Dienstleistungen, Wohnraum, Gesundheitsversorgung, Kinderbetreuung, allgemeiner und beruflicher Bildung, Verkehr und Mobilität sowie digitaler Infrastruktur eine Voraussetzung dafür ist, junge Menschen für ein Leben in ländlichen Gebieten zu gewinnen und sie dort zu halten; betont, dass der Generationswechsel in der Landwirtschaft auch von der Verfügbarkeit wichtiger professioneller Dienstleistungen abhängt, die die landwirtschaftlichen Tätigkeiten unterstützen, darunter Tierärzte, Berater, Steuerberater, Finanzinstitute, landwirtschaftliche Lohnunternehmer und Reparaturdienste;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>533</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Benoit Cassart, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 29</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	29.	betont, dass der Zugang zu öffentlichen Dienstleistungen und digitaler Infrastruktur eine Voraussetzung dafür ist, junge Menschen und Familien für ein Leben in ländlichen Gebieten zu gewinnen;
	29.	betont, dass der Zugang zu hochwertigen, erschwinglichen und wohnortnahen öffentlichen Dienstleistungen, Wohnraum, Gesundheitsversorgung, Kinderbetreuung, allgemeiner und beruflicher Bildung, Verkehr und Mobilität sowie digitaler Infrastruktur eine Voraussetzung dafür ist, junge Menschen für ein Leben in ländlichen Gebieten zu gewinnen und sie dort zu halten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>534</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sakis Arnaoutoglou</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 29</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	29.	betont, dass der Zugang zu öffentlichen Dienstleistungen und digitaler Infrastruktur eine Voraussetzung dafür ist, junge Menschen und Familien für ein Leben in ländlichen Gebieten zu gewinnen;
	29.	betont, dass der Zugang zu öffentlichen Dienstleistungen, bezahlbarem Wohnraum, Beschäftigungsmöglichkeiten, sozialen Diensten, Gesundheitsversorgung, Verkehrsinfrastruktur und digitaler Infrastruktur eine Voraussetzung dafür ist, junge Menschen und Familien für ein Leben in ländlichen Gebieten zu gewinnen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>535</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marko Vešligaj, André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 29</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	29.	betont, dass der Zugang zu öffentlichen Dienstleistungen und digitaler Infrastruktur eine Voraussetzung dafür ist, junge Menschen und Familien für ein Leben in ländlichen Gebieten zu gewinnen;
	29.	betont, dass der Zugang zu öffentlichen Dienstleistungen und moderner Infrastruktur eine Voraussetzung dafür ist, junge Menschen und Familien für ein Leben in ländlichen Gebieten zu gewinnen; weist auf die Rolle hin, die die lokalen und regionalen Gebietskörperschaften bei der Förderung der Entwicklung des ländlichen Raums spielen, und fordert, dass sie in alle Maßnahmen und Strategien zum Generationswechsel einbezogen werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>536</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 29</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	29.	betont, dass der Zugang zu öffentlichen Dienstleistungen und digitaler Infrastruktur eine Voraussetzung dafür ist, junge Menschen und Familien für ein Leben in ländlichen Gebieten zu gewinnen;
	29.	betont, dass der Zugang zu öffentlichen Dienstleistungen, bezahlbarem Wohnraum, Kinderbetreuung, Gesundheitsversorgung, Bildung, Verkehr, Energieinfrastruktur und digitaler Konnektivität eine Voraussetzung dafür ist, junge Menschen und Familien für ein Leben in ländlichen Gebieten zu gewinnen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>537</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
<Members>Anna Strolenberg</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 29</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	29.	betont, dass der Zugang zu öffentlichen Dienstleistungen und digitaler Infrastruktur eine Voraussetzung dafür ist, junge Menschen und Familien für ein Leben in ländlichen Gebieten zu gewinnen;
	29.	betont, dass der Zugang zu öffentlichen Dienstleistungen und digitaler Infrastruktur eine Voraussetzung dafür ist, junge Menschen und Familien für ein Leben in ländlichen Gebieten zu gewinnen; hebt in diesem Zusammenhang hervor, dass es unabdingbar ist, Gesundheitsdienste, Altenpflegedienste, Kinderbetreuungsdienste, innovative Mobilitätslösungen, Verkehrsverbindungen, Wasserversorgung, Bildung, digitale Infrastruktur und andere grundlegende Dienstleistungen wie Post- und Bankdienstleistungen bereitzustellen und einen leichten Zugang zu ihnen zu ermöglichen; stellt insbesondere fest, dass in ländlichen Gebieten dringend die Barrierefreiheit für Menschen mit Behinderung sowie der Zugang zu Dienstleistungen im Bereich der psychischen Gesundheit und zur Gesundheitsversorgung für Frauen ausgebaut werden müssen; stellt fest, dass dafür gesorgt werden muss, dass es in ländlichen Gebieten Schulen vor Ort gibt; betont, dass bei Entscheidungen über öffentliche Dienstleistungen unbedingt die lokale Bevölkerung einbezogen werden muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>538</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristina Maestre</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 29 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	29a.	fordert eine Aufstockung der Mittel für die Kohäsionspolitik, wobei Programmen wie LEADER und dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) Vorrang eingeräumt werden sollte, um Infrastrukturen und Dienstleistungen zu finanzieren, mit denen für Chancengleichheit in ländlichen Gebieten gesorgt wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>539</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 29 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	29a.	betont, dass der Generationswechsel nicht allein durch die GAP erreicht werden kann und eine stärkere Koordinierung mit der Kohäsionspolitik sowie anderen Politikbereichen der Union erforderlich ist, die ländliche Gebiete, abgelegene Gebiete, Inselgebiete, Berggebiete und Gebiete in äußerster Randlage betreffen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>540</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Christine Singer, Emma Wiesner, Asger Christensen, Charles Goerens, Barry Cowen, Ciaran Mullooly, Jérémy Decerle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 29 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	29a.	betont in diesem Zusammenhang, dass der Generationswechsel in der Landwirtschaft auch von familienfreundlichen ländlichen Gebieten abhängt; fordert die Mitgliedstaaten auf, den Zugang zu Kinderbetreuung, Schulen, Gesundheitsversorgung, Mobilität und Breitbandversorgung in ländlichen Regionen zu verbessern, da diese Dienste für Junglandwirte und ihre Familien entscheidend sind, wenn es darum geht, einen landwirtschaftlichen Betrieb zu übernehmen oder zu gründen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>541</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 29 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	29a.	betont, dass die Verfügbarkeit hochwertiger sozialer Dienstleistungen wie Bildung, Gesundheitsversorgung, Verkehr und Wohnraum eine grundlegende Voraussetzung für die Entwicklung ländlicher Gebiete und dafür ist, junge Menschen für diese Gebiete zu gewinnen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>542</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carmen Crespo Díaz, Maria Walsh</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 29 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	29a.	betont, dass der Zugang zu Wasser und moderner Wasserinfrastruktur eine Grundvoraussetzung dafür ist, die landwirtschaftliche Tätigkeit fortzuführen, Junglandwirte anzuziehen und die Lebensfähigkeit ländlicher Gebiete zu gewährleisten, insbesondere in Regionen, die von wiederkehrenden Dürren, Wasserstress oder natürlichen Einschränkungen betroffen sind;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>543</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jérémy Decerle, Asger Christensen, Ciaran Mullooly, Christine Singer, Barry Cowen, Emma Wiesner, Benoit Cassart, Charles Goerens</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 29 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	29a.	betont, dass der Generationswechsel in der Landwirtschaft auch von der Verfügbarkeit wichtiger freiberuflicher Dienstleistungen abhängt, die die landwirtschaftlichen Tätigkeiten unterstützen, darunter Tierärzte, Berater, Steuerberater, Finanzinstitute, landwirtschaftliche Lohnunternehmer, Verarbeitungsketten und Reparaturdienste;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>544</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Katarína Roth Neveďalová</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 29 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	29a.	hebt hervor, dass viele ländliche und abgelegene Gebiete in Mittel- und Osteuropa mit anhaltendem Bevölkerungsrückgang und der Abwanderung junger Menschen konfrontiert sind; betont, dass die Aufrechterhaltung von Schulen, Gesundheitsdiensten, öffentlichem Verkehr und digitaler Konnektivität für den Generationswechsel von wesentlicher Bedeutung ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>545</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 29 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	29a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, neue generationenübergreifende Wohnkonzepte für ländliche Gebiete zu prüfen, mit denen die Bereiche Wohnen, Pflege und Betreuung sowie Gemeinschaftsleben für junge Familien und ältere Menschen kombiniert und neue Impulse für die ländliche Entwicklung gegeben werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>546</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Esther Herranz García</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	30.	fordert, dass die Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft stärker unterstützt wird, unter anderem durch Bioökonomie, Agrotourismus und ländliches Handwerk, um zusätzliche Einkommensmöglichkeiten zu schaffen und die Widerstandsfähigkeit des ländlichen Raums zu verbessern;
	30.	fordert die Mitgliedstaaten auf, die Mittel für die Entwicklung des ländlichen Raums für Projekte einzusetzen, die auf die Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft abzielen und neue Beschäftigungsmöglichkeiten für junge Menschen in Bereichen wie Bioökonomie, Ökotourismus und Agrotourismus, handwerkliche Herstellung von Lebensmitteln und Getränken, Direktvertrieb, Handwerksbetriebe, Betreuungsdienste für Kinder und ältere Menschen, Bildungsangebote sowie Sport- und Freizeiteinrichtungen schaffen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>547</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	30.	fordert, dass die Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft stärker unterstützt wird, unter anderem durch Bioökonomie, Agrotourismus und ländliches Handwerk, um zusätzliche Einkommensmöglichkeiten zu schaffen und die Widerstandsfähigkeit des ländlichen Raums zu verbessern;
	30.	fordert, dass die Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft und der Einkommensquellen, die Landwirten zur Verfügung stehen, stärker unterstützt wird, unter anderem durch die Entwicklung der Bioökonomie, des Agrotourismus, des ländlichen Handwerks und anderen dazugehörigen Tätigkeiten mit nachweislichem Mehrwert; hebt insbesondere das strategische Potenzial der Landwirtschaft für die Entwicklung der Bioökonomie und die Erzeugung von Bioenergie hervor, auch durch die Nutzung von landwirtschaftlichen Abfällen, Nebenprodukten und Biomasse, um neue Geschäftsmöglichkeiten, zusätzliche Einkommensquellen und Arbeitsplätze in ländlichen Gebieten zu schaffen; ist der Ansicht, dass die wirtschaftliche Diversifizierung von entscheidender Bedeutung ist, um landwirtschaftliche Betriebe lebensfähiger und resilienter gegenüber Marktvolatilität zu machen und zur Stärkung der strategischen Autonomie der EU beizutragen;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>548</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	30.	fordert, dass die Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft stärker unterstützt wird, unter anderem durch Bioökonomie, Agrotourismus und ländliches Handwerk, um zusätzliche Einkommensmöglichkeiten zu schaffen und die Widerstandsfähigkeit des ländlichen Raums zu verbessern;
	30.	fordert, dass die Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft stärker unterstützt wird, unter anderem durch Bioökonomie, Agrotourismus, ländliches Handwerk, kurze Lieferketten, lokale Verarbeitung, genossenschaftliche Modelle und Innovationszentren im ländlichen Raum, um zusätzliche Einkommensmöglichkeiten zu schaffen, die Widerstandsfähigkeit des ländlichen Raums zu verbessern und die Abwanderung junger Menschen aus ländlichen Gebieten zu verhindern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>549</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Raffaele Stancanelli, Isabella Tovaglieri, Marie Dauchy, Barbara Bonte, Tomáš Kubín, Mireia Borrás Pabón</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	30.	fordert, dass die Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft stärker unterstützt wird, unter anderem durch Bioökonomie, Agrotourismus und ländliches Handwerk, um zusätzliche Einkommensmöglichkeiten zu schaffen und die Widerstandsfähigkeit des ländlichen Raums zu verbessern;
	30.	fordert, dass die Diversifizierung und Multifunktionalität der ländlichen Wirtschaft stärker unterstützt wird, unter anderem durch Bioökonomie, Kreislaufwirtschaft und erneuerbare Energie, Agrotourismus, soziale Landwirtschaft, Direktvermarktung und ländliches Handwerk, um zusätzliche Einkommensmöglichkeiten zu schaffen und die Widerstandsfähigkeit des ländlichen Raums zu verbessern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>550</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Buda, Dan-Ştefan Motreanu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	30.	fordert, dass die Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft stärker unterstützt wird, unter anderem durch Bioökonomie, Agrotourismus und ländliches Handwerk, um zusätzliche Einkommensmöglichkeiten zu schaffen und die Widerstandsfähigkeit des ländlichen Raums zu verbessern;
	30.	fordert, dass die Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft stärker unterstützt wird, unter anderem durch Bioökonomie, Zahlungen für Ökosystemleistungen und Verfahren zur Kohlenstoffbindung in der Landwirtschaft, Agrotourismus und ländliches Handwerk, um zusätzliche Einkommensmöglichkeiten zu schaffen und die Widerstandsfähigkeit des ländlichen Raums zu verbessern;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>551</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stefan Köhler</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	30.	fordert, dass die Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft stärker unterstützt wird, unter anderem durch Bioökonomie, Agrotourismus und ländliches Handwerk, um zusätzliche Einkommensmöglichkeiten zu schaffen und die Widerstandsfähigkeit des ländlichen Raums zu verbessern;
	30.	fordert, dass die Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft stärker unterstützt wird, unter anderem durch Bioökonomie, Agrotourismus, Bildungs- und Sozialprojekte im Rahmen öffentlich-privater Partnerschaften sowie ländliches Handwerk, um zusätzliche Einkommensmöglichkeiten zu schaffen und die Widerstandsfähigkeit des ländlichen Raums zu verbessern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>552</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pär Holmgren</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	30.	fordert, dass die Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft stärker unterstützt wird, unter anderem durch Bioökonomie, Agrotourismus und ländliches Handwerk, um zusätzliche Einkommensmöglichkeiten zu schaffen und die Widerstandsfähigkeit des ländlichen Raums zu verbessern;
	30.	fordert, dass die Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft stärker unterstützt wird, unter anderem durch nachhaltige Bioökonomie, nachhaltigen Agrotourismus, soziale Dienstleistungen und ländliches Handwerk, um zusätzliche Einkommensmöglichkeiten zu schaffen und die Widerstandsfähigkeit des ländlichen Raums zu verbessern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>553</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Arash Saeidi, Sebastian Everding, Luke Ming Flanagan</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	30.	fordert, dass die Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft stärker unterstützt wird, unter anderem durch Bioökonomie, Agrotourismus und ländliches Handwerk, um zusätzliche Einkommensmöglichkeiten zu schaffen und die Widerstandsfähigkeit des ländlichen Raums zu verbessern;
	30.	fordert, dass die Diversifizierung der ländlichen Wirtschaft stärker unterstützt wird, unter anderem durch Bioökonomie, Agrotourismus und ländliches Handwerk, um zusätzliche Einkommensmöglichkeiten zu schaffen und die Widerstandsfähigkeit des ländlichen Raums zu verbessern; betont, dass diese Diversifizierung mit der Förderung landwirtschaftlicher Verfahren einhergehen sollte, die die biologische Vielfalt vor Ort schützen und sich daran anpassen, einschließlich agrarökologischer Ansätze; fordert darüber hinaus, dass Maßnahmen ergriffen werden, um den Landwirten ein nachhaltiges Einkommen zu sichern und die Exposition gegenüber Marktvolatilität zu verringern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>554</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Paulo do Nascimento Cabral, Pekka Toveri</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	30a.	hebt das Potenzial der Bioökonomie hervor, das Einkommen landwirtschaftlicher Betriebe zu diversifizieren und die wirtschaftliche Resilienz von Junglandwirten zu stärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>555</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marie Dauchy, Barbara Bonte, Valérie Deloge, Gilles Pennelle</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	30a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, bei der Vergabe öffentlicher Aufträge für Schulen, Krankenhäuser und öffentliche Kantinen der lokalen und regionalen landwirtschaftlichen Erzeugung Vorrang einzuräumen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>556</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Stefan Köhler, Paulo do Nascimento Cabral, Dan-Ştefan Motreanu, Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	30a.	fordert, dass die öffentliche Auftragsvergabe verstärkt genutzt wird, um die lokalen und regionalen Lebensmittelsysteme zu stärken, indem der Zugang zu öffentlichen Aufträgen für Klein- und Familienbetriebe sowie für Junglandwirte und Landwirtinnen verbessert wird; fordert die Mitgliedstaaten auf, administrative Hindernisse für die Teilnahme an Vergabeverfahren abzubauen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>557</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Stefan Köhler, Paulo do Nascimento Cabral, Dan-Ştefan Motreanu, Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	30b.	betont, dass eine stabile und vorhersehbare Nachfrage von Schulen, Krankenhäusern und anderen öffentlichen Einrichtungen die Lebensfähigkeit landwirtschaftlicher Betriebe verbessern, Marktchancen schaffen, die Beschäftigung im ländlichen Raum fördern und zur Wettbewerbsfähigkeit und Attraktivität des Agrarsektors beitragen kann;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>558</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Peter Agius</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	30a.	betont, dass Junglandwirte auf Inseln und kleinen Märkten aufgrund begrenzter Skaleneffekte, hoher Produktions- und Transportkosten sowie der Konkurrenz durch preisgünstigere Einfuhren mit akuten Wettbewerbsproblemen konfrontiert sind; fordert gezielte Unterstützung für gemeinsames Marketing, Lagerung, Verarbeitung, das Branding regionaler Erzeugnisse, kurze Lieferketten und faire Vertragsbedingungen mit dem Einzelhandel, um Junglandwirten zu einer stabilen Nachfrage und fairen Preisen zu verhelfen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>559</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Bernhuber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	30a.	betont die große Bedeutung des Nebenerwerbs und der Pluriaktivität gerade für junge Hofübernehmerinnen und Hofübernehmer in klein strukturierten und benachteiligten Gebieten; fordert die Mitgliedstaaten auf, rechtliche, soziale und steuerliche Rahmenbedingungen zu schaffen, die die Vereinbarkeit von landwirtschaftlicher Tätigkeit und außerlandwirtschaftlichem Einkommen erleichtern und so den Einstieg in die Landwirtschaft absichern;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>560</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carmen Crespo Díaz, Maria Walsh</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	30a.	plädiert für strategische Investitionen in Bewässerungsinfrastrukturen, Wasserwiederverwendung, Wasserspeicherung, Digitalisierung im Wasserbereich und Technologien zur Wassereffizienz, um Kosten zu senken, die Produktivität zu steigern, die Klimaresilienz zu stärken und den Einstieg von Junglandwirten attraktiver zu machen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>561</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Everding</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	30a.	betont, dass die Entwicklung kurzer Lieferketten, Investitionen in den ökologischen Landbau und agrarökologische Verfahren neue wirtschaftliche Möglichkeiten für Junglandwirte schaffen und gleichzeitig zur ökologischen Nachhaltigkeit und zur Entwicklung des ländlichen Raums beitragen können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>562</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristina Maestre</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	30a.	betont, dass es von wesentlicher Bedeutung ist, die Attraktivität des ländlichen Lebens insgesamt zu verbessern und regionale Ungleichgewichte anzugehen, wobei besonderes Augenmerk auf die Verfügbarkeit von erschwinglichem Wohnraum zu legen ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>563</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Bernhuber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	30b.	fordert, dass die regionale Wertschöpfung, die bäuerliche Direktvermarktung und kurze Versorgungsketten gezielt gefördert werden, da sie jungen Betrieben höhere und stabilere Einkommen sichern, die Verbindung zwischen Erzeugern und Verbrauchern stärken und die Wertschöpfung im ländlichen Raum halten;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>564</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Paulo do Nascimento Cabral, Pekka Toveri</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	30b.	stellt mit Besorgnis fest, dass die Einstufung bestimmter landwirtschaftlicher Nebenprodukte, einschließlich Wolle, als Abfall ihre Verwertung behindern und den Landwirten unnötige Kosten verursachen kann; fordert die Kommission auf, die Entwicklung innovativer Wertschöpfungsketten für Wolle und andere landwirtschaftliche Nebenprodukte zu unterstützen und dafür zu sorgen, dass der Rechtsrahmen deren Nutzung als wertvolle biobasierte Ressourcen erleichtert;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>565</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristina Maestre</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	30b.	fordert die Entwicklung von Sensibilisierungs- und Kommunikationskampagnen, in denen der Wert des ländlichen Lebens und der Landwirtschaft als strategischer Sektor hervorgehoben wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>566</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	31.	hebt den Stellenwert der von der örtlichen Bevölkerung betriebenen lokalen Entwicklung und des LEADER-Programms hervor, wenn es um die Förderung von Innovation und Diversifizierung im ländlichen Raum geht; fordert eine Aufstockung der zweckgebundenen LEADER-Mittel im mehrjährigen Finanzrahmen 2028-2034;
	31.	hebt den Stellenwert der von der örtlichen Bevölkerung betriebenen lokalen Entwicklung und des LEADER-Programms hervor, wenn es um die Förderung von Innovation, Unternehmertum, wirtschaftlicher Diversifizierung und der Schaffung von Arbeitsplätzen in ländlichen Gebieten durch von der Basis ausgehenden Ansätzen geht, mit denen lokale Akteure mobilisiert und die spezifischen Bedürfnisse jeder Region berücksichtigt werden; hebt den Beitrag des LEADER-Programms zur Stärkung des territorialen Zusammenhalts, der sozialen Inklusion, der Bürgerbeteiligung und der Attraktivität ländlicher Gebiete hervor; fordert eine vorhersehbare und garantierte Aufstockung der LEADER-Mittel im mehrjährigen Finanzrahmen 2028-2034, die mit einer fortgesetzten Ausrichtung der Programmmittel auf die Ziele der von der örtlichen Bevölkerung betriebenen lokalen Entwicklung, sowie mit einer Vereinfachung der Verwaltungsverfahren einhergehen sollte, um das Programm auf wirksamere Weise umzusetzen und seine Auswirkungen auf die nachhaltige Entwicklung ländlicher Gemeinschaften zu maximieren;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>567</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	31.	hebt den Stellenwert der von der örtlichen Bevölkerung betriebenen lokalen Entwicklung und des LEADER-Programms hervor, wenn es um die Förderung von Innovation und Diversifizierung im ländlichen Raum geht; fordert eine Aufstockung der zweckgebundenen LEADER-Mittel im mehrjährigen Finanzrahmen 2028-2034;
	31.	hebt den Stellenwert der von der örtlichen Bevölkerung betriebenen lokalen Entwicklung und des LEADER-Programms hervor, wenn es um die Förderung von Innovation, Diversifizierung, Zusammenarbeit und Beteiligung der Jugend im ländlichen Raum geht; fordert eine Aufstockung der zweckgebundenen LEADER-Mittel im Mehrjährigen Finanzrahmen 2028-2034 sowie einen leichteren Zugang für Junglandwirte, junge Unternehmer im ländlichen Raum und lokale, von Jugendlichen geleitete Initiativen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>568</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marko Vešligaj, André Franqueira Rodrigues</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	31.	hebt den Stellenwert der von der örtlichen Bevölkerung betriebenen lokalen Entwicklung und des LEADER-Programms hervor, wenn es um die Förderung von Innovation und Diversifizierung im ländlichen Raum geht; fordert eine Aufstockung der zweckgebundenen LEADER-Mittel im mehrjährigen Finanzrahmen 2028-2034;
	31.	hebt den Stellenwert der von der örtlichen Bevölkerung betriebenen lokalen Entwicklung und des LEADER-Programms hervor, wenn es um die Förderung von Innovation und Diversifizierung im ländlichen Raum geht; fordert eine Aufstockung der zweckgebundenen LEADER-Mittel im Mehrjährigen Finanzrahmen 2028-2034 sowie die vollständige Umsetzung des Mechanismus zur Prüfung der Auswirkungen auf den ländlichen Raum; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>569</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Paulo do Nascimento Cabral, Pekka Toveri</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	31a.	betont, dass die Höhe der dem LEADER-Programm zugewiesenen Unterstützung mindestens auf einem Wert gehalten werden sollte, der mit dem im laufenden Programmplanungszeitraum verfügbaren Wert vergleichbar ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>570</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	31a.	betont, dass der LEADER-Ansatz eine wichtige Rolle dabei gespielt hat, neue Arten von Fachkräften für ländliche Gebiete und den Agrarsektor zu gewinnen, indem Mittel für lokale Gemeinschaftsinitiativen bereitgestellt wurden, was zur Förderung des Unternehmertums und zur Diversifizierung der Wirtschaftstätigkeiten beigetragen hat; hält es daher für entscheidend, das LEADER-Programm zu stärken, um den Generationswechsel zu unterstützen und den Bevölkerungsrückgang in ländlichen Gebieten zu stoppen;


Or. <Original>{PT}pt</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>571</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Salvatore De Meo</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	31a.	betont, dass der Generationswechsel im Agrarsektor ein strategischer Faktor ist, nicht nur, um die landwirtschaftliche Produktion und die Ernährungssicherheit zu gewährleisten, sondern auch, um die sozioökonomische Vitalität ländlicher Gebiete zu unterstützen, die Entvölkerung zu bekämpfen und Kulturlandschaften, die biologische Vielfalt und natürliche Ressourcen zu erhalten; hebt in diesem Zusammenhang die zentrale Rolle der Landwirte in der Landespflege bei der nachhaltigen Bewirtschaftung von Ökosystemen hervor;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>572</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Buda</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	31a.	fordert, dass die Entwicklung von Kultur-, Sport- und Freizeitaktivitäten in ländlichen Gebieten sowie die Einrichtung multifunktionaler Gemeinschaftszentren als wesentliche Faktoren für die langfristige Niederlassung von Landwirten und ihren Familien unterstützt wird und gleichzeitig zur persönlichen, sozialen und pädagogischen Entwicklung ländlicher Gemeinschaften beigetragen wird;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>573</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Marta Wcisło, Paulo do Nascimento Cabral</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	31a.	betont die strategische Rolle von Genossenschaften und Erzeugerorganisationen beim Abbau von Eintrittsbarrieren für Junglandwirte, einschließlich junger Menschen, die eine landwirtschaftliche Tätigkeit ohne bereits bestehenden Familienbetrieb aufnehmen, und bei der Verbesserung des Zugangs zu Märkten, technischen Dienstleistungen, Verarbeitungsanlagen, Finanzierung und kollektiver Verhandlungsmacht;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>574</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Katarína Roth Neveďalová</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	31a.	fordert eine Europäische Jugendgarantie für den ländlichen Raum, die jungen Menschen, die in ländlichen Gebieten bleiben oder dorthin zurückkehren möchten, den Zugang zu Ausbildung, Beschäftigung, Wohnraum und grundlegenden Dienstleistungen gewährleistet;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>575</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Grapini</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	31a.	Der Generationswechsel in der Landwirtschaft sollte durch die Unterstützung lokaler Lebensmittelversorgungsketten und durch die Schaffung von Konsortien zwischen Landwirten, Lagerbetreibern und Verarbeitern gefördert werden.


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>576</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Walsh, Wouter Beke, Daniel Buda, Carmen Crespo Díaz, Paulo do Nascimento Cabral, Stefan Köhler, Dan-Ştefan Motreanu, Marta Wcisło</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	31b.	fordert eine verstärkte Unterstützung für die Förderung und Vermarktung von Agrar- und Lebensmittelerzeugnissen der EU auf den nationalen und internationalen Märkten, um ihre Sichtbarkeit, ihre Wettbewerbsfähigkeit und ihren Mehrwert zu stärken; betont, dass wirksame Absatzförderungsmaßnahmen neue Marktchancen schaffen, die Beschäftigung und die Wirtschaftstätigkeit im ländlichen Raum, insbesondere in ländlichen Gebieten, unterstützen und die langfristige Rentabilität und Attraktivität der Landwirtschaft verbessern können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend></RepeatBlock-Amend>
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